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Vorbemerkung. 



Im Laufe der Sommer 1891 und 1892 wurde vom Königlichen 
Meteorologischen Institut in den Provinzen Hessen-Nassau und Rhein- 
land, einschliesslich der HohenzoUernschen Lande, neben den daselbst 
seit längerer Zeit bestehenden allgemeinen meteorologischen Stationen, 
ein dichtes Netz von Regenstationen eingerichtet, um die Nieder- 
schlagsverhältnisse dieser Provinzen des Näheren zu erforschen. 

An 390 Personen, die sich in dankenswerter AVeise erboten 
hatten, freiwillig ihres Amtes zu walten, wurden Regenmesser ausgeteilt 
(System Hellmann, Modell 86), deren 200 Quadratcentimeter grosse 
Auffangfläche in i Meter Höhe über dem Erdboden aufgestellt wurde. 
Nur in höheren und schneereichen Ortslagen, wo die hohe Schneedecke 
eine gi-össere Höhe erforderlich macht, steht der Regenmesser 1.5 Meter 
hoch. Jeden Morgen um 7 Uhr werden die etwa gefallenen Niederschläge 
gemessen und das Resultat im Beobachtungsjournal dem Messungstagc 
zugeschrieben. Ausserdem vermerkt der Beobachter, zu welcher Zeit 
und in welcher Form (Regen, Schnee, Hagel, Graupel, Eisregen, Glatt- 
eis u. s. w.) die Niederschläge gefallen shid. Die monatlich ehige- 
sandten Aufzeichnungen werden im Königlichen Meteorologischen 
Institut nach verschiedenen Richtungen hin verwertet und die Resultate 
der Beobachtungen in grösserer Ausführlichkeit in einem jährlichen 
Quartbande „Ergebnisse der Niederschlags-Beobachtungen" (Berlin, 
A. Asher & Co.) weiteren Kreisen zugänglich gemacht. 

Nachdem nunmehr ein Jahrzehnt dieser Aufzeichnungen vorliegt, 
schien es angezeigt und zugleich lohnend, einige Resultate aus den- 
selben zu ziehen und unter teilweiser Benutzung der älteren Be- 
obachtungen einen kurzen Ueberblick über die Niederschlagsverhältnisse 
der Provinzen Hessen-Nassau und Rheinland zu geben, wie er für 
die Bedürfnisse der Landwirtschaft, des Wasserbaus, der Ingenieur- 
kunst, der Technik und anderer Berufszweige erforderlich ist. 

Dabei schien es angezeigt, zur Abrundung des Kjirtenbildes das 
von der Provinz Hessen-Nassau umschlossene Ober-Hessen mit zu 
berücksichtigen, wo gleichfalls bereits seit längerer Zeit regelmässige 
Niederschlagsmessungen nach denselben MethodcMi wi(j in J^reussen 
gemacht werden, wenn auch ein dichteres Netz von Regenstationen 
daselbst erst seit wenigen Jahren in Tätigkeit ist. 



4 Kegenkartc von Hessen-Nassau, Kheinland, Hohenzollem u. Ober- Hessen. 



I. Die jährliche Niederschlagshöhe. 

Als Mass der heral)falleuden Niedersclilagsmengen dient die 
Höhe, ausgedrückt in Millimetern, bis zu welcher das Regenwasser 
oder das von Schnee, Hagel u. s. w. herrührende Schmelzwasser den 
Erd))oden bedecken würde, wenn es nicht zum Teil abflösse, in den 
Boden einsickeile und verdunstete. Ein Kegenfall von i mm Höhe liefert 
pro Quadratmeter i Liter Wasser, pro Hektar also loo Hektoliter. 

Die beiliegende Regenkarte der Provinzen Hessen-Xassau und 
Rheinland, welche die Vei-teilung der mittleren jährlichen Nieder- 
schlagshöhe veranschaulicht, beruht auf den Beobachtungen, die an 
522 Oi-ten in den zehn Jahren von 1893 ^^^^ 190z angestellt und bei 
näherer kritischer Pi'üfung als brauchbar befunden worden sind. Da 
nur 220 derselben das ganze Jahrzehnt hindurch ununterbrochen iu 
Tätigkeit waren, musste zur Erhmgung vergleichbarer Werte bei den 
übrigen Stationen, die a])er mindestens 4- bis 9jährige Beobachtuugs- 
reihen aufweisen, eine Reduktion auf benachbarte Stationen mit voll- 
ständigen zehnjährigen Reihen vorgenommen werden. Die Methode 
dieser Reduktion wird am besten durch ein Beispiel erläutert. 

Von Langenselbold im Kreise Hanau liegen aus dem Jahrzehnt 
1893 — 1902 nur Beobachtungen von 7 Jahren und 4 Monaten vor. Die 
Gesamtsumme der in diesem Zeitraum gemessenen Niederschläge be- 
trug 4606 mm, im benachl)arten Gelnhausen (12 Kilometer nordöstlich) 
a))er während genau desselben Zeitraumcis 4933 mm. Daraus folgt, 
dass die Niederschlagsmenge in Langenselbold um 7 Prozent kleiner war 
als in Gelnhausen. Da nun das zehnjährige Mittel (1893 — 190z) von 
Gelnhausen 687 mm beträgt, so darf man annehmen, dass das gleiche 
Mittel für Langenselbold ebenfalls 7 Prozent weniger, also 639 mm 
betragen würde. Ninmit man dieselbe Art der Reduktion auf die 
nach der anderen Richtung (10 Kilometer südwestlich) gelegene Nach- 
barstation Hanau vor, so findet man den fast gleich grossen Wert 
641 mm. Man wird somit den Durchschnitt von den beiden reduzierten 
Werten, d. h. 640 mm, als den wahrscheinlichen Wert des zehnjährigen 
Mittels (1893 — 1902) von Langenselbold ansehen dürfen. 

Die Vergleichsstationen, auf die man reduziert, müssen natürlich 
möglichst nahe und unter ähnlichen topographischen Verhältnissen 
liegen. Einen Ort der Ebene darf man nicht mit einem im Hügel- 
lande oder gar im Hochgebirge vergleichen. Auch darf die Veigleichs- 
reihe nicht zu kurz sein; Beobachtungsreihen unter 4 Jahren sind 
daher nicht verwandt worden. 
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In einigen wenigen Fällen haben auch Beobachtungsreihen vor 
dem Jahre 1893 zur Reduktion benutzt werden müssen. 

Unter Berücksichtigung dieser und anderer Umstände sind die 
Reduktionen bei den Stationen, die nicht die ganzen zehn Jahre 
hindurch beobachtet haben, ausgeführt worden, so dass in den folgenden 
Tabellen i bis 3 die zehnjährigen Mittel (1893 — 190z) von ziz Orten 
der Provinz Hessen-Nassau, von 284 in der Rheinprovinz und von 
26 in HohenzoUem mitgeteilt werden können. 



Tab. 1. Mittlere jährliche Niederschlagshöhe von 212 Orten der Provinz 
Uessen-Nassan nach Beobachtangren im Jahrzehnt 1893—1902. 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
höhe höhe 



Kreis und Ort 



Meeres- Regen- 
höhe höhe 



Kegierungsbezirk Kassel. 



Stadtkreis Kassel. 
Kassel ..... 202 
Landkreis Kassel. 
Buntebock .... 280 
Elmshagen .... 400 
Guntershausen . . .167 

Heisa 260 

Herkules b. Wilhelms- 
höhe 523 

Wattenbach .... 428 

Wellerode . . . .250 

Kreis Eschwege. 

Eschwege 186 

Renda 377 

Vockerode .... 300 
Waldkappel . . . .243 

Wanfried 170 

Weissenborn . . . 270 
Wichmannshausen . 203 
Wommen 200 

Kreis Fritzlar. 

Fritzlar 222 

Jesberg 240 



633 

763* 

644* 
586* 
769 

794 

746* 

636* 

586* 

700* 

817 

674* 

601* 

666* 

653* 

635* 

539* 
648 



Kreis Hofgeismar. 
Beberbeck .... 240 
Gewissenruh . . .135 
Grebenstein . . . .235 
Hemelberg . . . .332 
Hofgeismar . . . .150 
Karlshafen . . . .100 
Trendelburg. . . .165 

Kreis Homberg. 
Homberg i. Hessen . 246 
Raboldshausen . . . 347 

Kreis Melsungen. 
Altmorschen . . .195 
Gensungen . . . .158 

Malsfeld 181 

Melsungen . . . .179 
Spangenberg . . .218 



Kreis Rotenburg i. H.- 
Blankenbacli . . .330 

Iba 263 

Rotenburg a. Fulda . 185 
Sontra 242 



690 

724* 

624* 

864* 

629* 

675 
640* 

613 
745* 

620* 

585* 

599 
637 
667 

N. 

773* 
604 

622* 

620* 



*) Die mit einem * versehenen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vergl. oben Seite 4. 



Re^enkartc von Hessen-Nassau, Klieinlan«!, Hobenzollerii u. Ober-Hessen. 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
höhe hübe 



Kreis und Orfc 



Meeres- Begen- 
höhe hohe 



Kreis Witzeiiluiusen. 

Asbacli 260 

Hausen 500 

Hessiscli Lichtenau . 380 

Sooden 145 

Witzeuhausen . . .135 
Kreis Wolfliagen. 
Naumburg i. Hessen . 260 
Volkmarsen . . . .190 
Zierenberg .... 250 
Kreis Mar])urg. 
Mar])urg (Physik. Inst.) 230 
Marl)urg (Sandwegj . 240 

Mellnau 350 

AVetter 204 

Kreis Franken])erj^. 
Fi-ankenau .... 430 

Haina 326 

Röddenau . . . .310 
Rosentlial .... 302 
Vöhl 264 

Kreis Kirchhain. 
Kirchliain .... 208 
Neustadt i. Hessen . 250 
Schweinsberg . . . 212 
Wohra 230 

Kreis Ziegenhain. 
Frielendorf . . . .223 
Ober Aula .... 340 

Ottrau 375 

Riebeisdorf . . . .235 
Schwarzenl)orn . . .560 
Ziegenhain . . . .213 

Kreis Fulda. 

Ellers 280 

Elters 435 



641* 
740* 
768* 
640 

591 

587=^ 

655* 

604 
602 

553* 
588 

634 

697* 

607 

664- 

652'-' 

564* 
631 
590- 
612* 

631 

687 

688* 

565* 

833 

573 



FuUla 265 

Hosenfeld . . . .360 

Marbach 315 

Salzschlirf .... 250 

Kreis Hersfeld. 
Friedewald . . . .385 

Heringen 230 

Hersfeld 207 

AVüstfeld 361 

Kreis Hünfeld. 

Hünfeld 280 

Rasdorf 320 

Stadtkreis Hanau. 
Hanau 98 

Landkreis Hanau. 
Dörniglieini . . . .125 



692* 
751* 



Langensell)old 
Ostheim . . 

Kreis (x 
Fischborn 
(lassen . . 
Gelnhausen . 
Helfersdorf . 
Horl)ach . . 
Kasselgrund . 
Lohrhaupten 
Mosl)()rn . . 
0]>ermüller . 
Orl) . . . 
Sehlierbach . 
Villl)acli . . 
Wirtlieim 

Kreis Sc 
Marjoss . 
Ramholz . 
Schlüchtern 



hl 



121 
130 
einhausen, 

343 

203 

139 

343 
185 

310 
465 
460 
319 
181 
161 
470 

135 

ü eilt er II. 
265 

335 
205 



688 
691* 

545* 
616* 

689 
630* 
600* 
684 

600 
616* 

620 

582* 
640* 
557* 

906 

844 

687 

864* 

727 

901 

964* 

931* 

915 

821* 

849 

917 

827 

862* 

905 

760* 



*) Die mit einem * versehenen Zahlen sind durch Reduktion auf Xac^hbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 



Jährliche Niederschlagshöhe. 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
hölie höhe 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
höhe höhe 



TTlmbacli 397 805* 

Utti-ichshau^en . . .385 794* 
AVeiperz 395 899* 

Kreis Schmalkalden/) 
Ober Schönau ... 515 1085* 
Schmalkalden . • . 305 684 

Kreis Rinteln.^) 
Hesslingen . . . . 70 750* 



Rinteln 65 690 

Rodenberg .... 68 695* 

Schauenstein . . .180 809 

Kreis Gersfeld. 

Dalherda 640 864* 

Hilders 460 83z 

Poppenhausen . . . 450 903* 

Tann 375 767 

Wüstensachsen. . .572 946* 



Regierungsbezirk Wiesbaden. 



Kreis Biedenkopf. 
Battenberg .... 370 
Biedenkopf .... z8o 
Bottenhorn . . . .485 
Damshausen . . . 320 
Gladenbach . . . 255 

Hatzfeld 360 

Dillkreis. 
Dillbrecht . . . .360 
Dillenburg .... 230 

Herbom 206 

Mandeln 363 

Steinbach (Forsthaus) 390 

Oberwesterwaldkreis. 
Hachenburg .... 342 916 
Höchstenbach . . .310 
Marienberg . . . .455 

Neukirch 633 

Kreis AVesterburg. 

Meudt 362 

Neunkirchen . . .337 

Salzburg 612 1040 

Wallmerod . . . .320 832* 
Westerburg . . . .366 905 



680 

754 
841* 
666* 
614 

736* 

898* 

712 

664* 

883 

955* 



831 
987 
990 

930' 
790' 



Unterwest er waldkreis. 
Herschbach . . . .285 794 
Hillscheid .... 270 
Landshube (Forsthaus) 345 
Montabaur .... 230 
Selters 250 

Oberlahnkreis. 
Merenberg . . . .320 
Schupbach . . . .185 

Weilburg 163 

Weilmünster . . .180 

Kreis Limburg. 

Hadamar 167 

Heringen 216 

Kamberg 210 

Limburg a. Lahn . .124 
Nieder Selters . . .170 

Unterlahnkreis. 
Diez I2S 



842 
821 
727* 
794 

801 
646* 
686 
654* 

653 

602* 

584* 

597 
647 



Eppenrod 
Laurenburg 
Nassau . 
Schönborn 
Singhofen 



318 
100 

88 

315 
310 



635* 

742* 

723* 

69a 

666* 

651 



*) Die mit eiocm * versehenen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 

Bereits auf der Regenkarte der Provinz Sachsen und der Thüringischen 
Staaten berücksichtigt. 

') Bereits auf der Regenkarto der Provinz Westfalen berücksichtigt. 



8 Regenkarte von Hessen-Kassau, Rheinland, Hohenzollem u. Ober-Hessen. 



Kreis und Ort 



Meeres- 
Iiöhe 



Re^en- 
hühe 



Kreis und Ort 



Meeres- 
höhe 



Regen- 
höhe 



Holzhausen a. Haide . 390 
Nastätten. . . . .250 
Nievernerhütte ... 77 
Oberlahnstein ... 65 

Rheingaukreis. 



Eltville . . 
Geisenheini . 
Hatteuheim . 
Kammerforst 
Lorch . . . 
Rüdesheim . 
Stephanshausen 
Weissenthurm (Porst 

haus) .... 
Windeck .... 
Wolhnerschied . . 



•97 
100 

■92 
464 

82 

85 

330 



654 
594 
614* 
611* 

599* 
487 

520* 
541* 

478 
486 
591* 

593* 

550* 

6ig 



443 

205 

385 

Landkreis AVieshaden. 
Biebrich-Mosbach . . 93 551 
Breckenheim . . .165 
Flörsheim .... 90 
Hochheini .... 125 
Naurod 272 

Untertaunuskreis 

Esch 260 

Hambach . . . .375 
Holzhausen ül)er der 

Aar 310 

Idstein 275 

Kemel 518 

Langenschwalbach . 335 

Liml)ach 360 

Mappershain . . .495 

Neuhof 397 

Schlangeubad . . . 278 

Kreis Sankt (jI oarshausen. 

B«gel 355 642 



599'' 
542 
521* 
697 

623* 
617* 

604* 
661 

720* 
725* 
608* 
720^' 
696* 
730* 



Braubach . . . 
Gemmerich . . . 

Kreis Usi 
Anspach .... 
Grävenwiesl)ach 
Kleeberg .... 
Neu AVeilnau . . 
Nieder Lauken . . 
Oberems . . . . 
Ober Reifenberg . 
Schmitten . . . 
Usingen . . . 

Wehrheim . . . 



. 66 

. 335 
ngen. 
. 342 
. 296 

. 330 
. 350 
. 305 

. 434 
. 600 
. 450 
. 300 
. 320 



553* 
686 



160 



ur- 



Obertaunuskreis. 

Eppstein 185 

Falkenstein(Heilanstalt)4io 

Homburg v.d.H. (Gas- 
fabrik) 

Homburg v.d.H 
park) . 

Kronberg . 

Ober Trsel 

Saalburg . 

Schlossborn 

Staufen . 



(K 



H 



• 155 
. 251 
. 188 
. 418 

• 375 

• 405 
clist. 

• 94 
. 130 
. 106 
. ISO 



Kreis 
Höchst ii. M. 
Hofheil« . . 
Okriftel . . 
Soden . . . 

Landkreis Frankfurt 
Heddernlieim . . . io6 
Niederrad .... 97 

Stadtkreis "NViesliad 
Wiesbaden . . . .111 



731 
692* 

673* 
722* 
716* 

754* 
780*') 
783* 
612 

572 

667* 

752* 

601 

596 

737* 
683 
801 
684 
644*') 

482 
640 
562 
618 

a. M. 
638* 
469 



en. 



593 



*) Die mit einem * versehenen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 

^) Zu klein wegen mangelhafter Sehneemessungen. 



Jährliche Niederschlagshöhe. 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
höhe höhe 



Kreis und Ort 



Meeres- Regen- 
höhe höhe 



Stadtkreis Frankfurt a. M. 
Frankfurt a.M. (Sencken- 

bergianum) . . .100 567 
Frankfurt a. M. (Gutleut- 

strasse) . . . . 97 561* 



Frankfurt a. M. (Ost- 

endstrasse) . . . 

Friedberger Warte . 

Oberforsthaus . . . 



96 585* 
146 557 
103 605* 



Tab. 2. Mittlere jährliche NIederschlagshöho yon 284 Orten der Rhein- 
proTinz nach Beobachtangren im Jahrzehnt 1893—1902. 

Meeres- Regen- Meeres- Regen- 

Kreis und Ort ^*öhe höhe Kreis und Ort i»öhe höhe 

m mm m mm 

Regierungsbezirk Koblenz. 



Stadtkreis Koblenz. 
Koblenz 65 571* 

Landkreis Koblenz. 
Bassenheim . . . .177 553* 
Rübenach . . . .130 
Waldesch .... 289 
Kreis Sankt Goar. 

Boppard 99 

Karbach 480 

Oberwesel .... 80 
Kreis Kreuznach. 

Kirn 190 

Kreuznach .... 105 
Kreuznach (Realschule) 105 
Laubenheim ... 90 
Sobernheim . . .152 
Stroinberg(Gollenfel8) 294 
Kreis Simmern. 

Bell 398 

Gemünden .... 280 
Simmern . . . .380 
Thiergarten (Forsthaus) 570 

Kreis Zoll. 
Alf (Forsthaus) . .180 
Trai-bach . . . .105 



562* 
639* 

625* 
678* 
558* 

546 
489 

469* 
480* 

498 

572 

745* 
565* 
636* 
748* 

682 
681* 



>^y 



Kreis Kochem. 
Kaisersesch . . .410 
Kochem . . 
Treis . . . 
Ulmen . . 

Kreis M 
Andernach . 
Gondorf . . 
Kloster Laach 
Mayen . . 
Münstermaifeld 
Niedermendig 
Polch . . 
Rieden . . 
Wassenach . 



100 

81 

429 

en. 

80 

72 

285 

235 

266 

216 

215 

385 
278 



Kreis Adenau. 



Adenau . . . 
Aremberg . . 
Kelberg . . . 

Kreis Ah 
Ncuonahr 
Nieder Breisig 
Ramera])ach 
Roniagen 
AVestum . . 



302 
540 
482 



weller. 

93 
60 

440 

65 
105 



646 
563* 

550 
651* 

585* 

560* 

550* 

557* 

513 

541* 

541* 
562* 

585 

643* 
621* 
695 

591* 

570 

630* 

595* 
558* 



*) Die mit einem * verselienen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 



1 Regenkarto von Hessen-Nassau, Rheinland, Hohenzollern n. Ober- Hessen. 



Kreifi und Ort 



Meoreu- 
liülio 



Kopfeii- 
höho 



Kreis und Ort 



Meeres- Begen- 
höhe höhe 



Kreis Neuwied. 

A8l)m'li 270 

Feruthal 324 

Neuwied 65 

0])er Honnefold . .360 
Puderl)acli .... 214 

Kreis Altenkirclien. 
Altenkirclien . . . 220 
Elkenroth .... 450 



824* 
821* 

555 
850 

912* 

835 
989 



Freusburfij .... 270 
Hasselbacli . . . .265 

Kreis Wetzlar, 
liraunfels .... 238 
(t reifenstein . . .415 
Hohensolnis . . .415 
Wetzlar 152 

Kreis Meisenlieini. 
Meisenlieim . . .155 



RegieruiigHbozirk Diissoldorf. 



Kreis Kleve. 
Asperheide . . . . 16 

Kleve 43 

Kranen])urg . . . . 14 

II dem 30 

Kreis Kees. 



714* 
741 
737 
763* 

723* 



Elten 20 

Ennnerich .... 18 728* 

Kees 12 717* 

Ringenberf? .... 20 741 
Schernibeck .... 34 797 
Wesel (Feldmark) . 27 670 

Stadtkr(MS Krefeld. 
Krefeld (Stadt) . . 39 608 
Krefeld (Wasserwerk) 40 620 

Stadtkreis Duisburg. 
Duisburg-Wanheimerort 32 709 

Kr(MS Mülln^im a. Ruhr. 
Mülh(jim a. Ruhr . 49 820* 

Kr(M8 lluhrort. 
Hamborn. .... 31 718 
Hi(^sfeld (Oberförsterei) 40 745 
Meiderich .... 30 717* 

Stadtkreis Essen. 
Essen 105 888* 



Landkreis Essen. 

Hügel loi 

Kettwig 49 

Umstand 144 

Kreis Mors. 
Büderich .... 22 
llheinberg .... 25 

Rheurdt 30 

Scherpen])erg ... 30 
Sonsbeck .... 22 



858* 
935* 

670* 
810 
651* 
628 

546 



903* 
800* 
869* 

748* 

715 
659* 

741 

702 



Kreis Geld(^rn. 

Kevelaer . . . . 23 751* 

Wachtendonk ... 30 711 

Walbeck .... 35 698* 

Wemb 28 671* 

Kreis Kempen i. llheinland. 

Kaldenkirchen ... 40 697 

Süchteln 40 677 

Stadtkreis Düsseldorf. 
Düsselthal .... 3.8 717 

Landkreis Düsseldorf. 
Gerresheim . . . • 67 735 

Hilden 47 750 

Iliitingen 56 690 



*) Die mit ciiKiin * vcrsc^luMien Zahl(Mi sind durcli Reduktion auf Naclibar- 
atationon (gewonnen. Vjjfl. olx'u Soito -l. 



Jährliche Niederschlagshöhe. H 

Meeres- Begen- Meeres- Begen- 

Kreis und Ort ^^he höhe Kreis und Ort ^<>he höhe 

m mm m mm 

Stadtkreis Elberfeld. Lennep 340 1269 

Elberfeld . . . . 160 11 35* Rade vorm wald . . . 375 11 20* 

Stadtkreis Barmen. Ronsdorf .... 296 1082* 

Barmen 173 1123* Wermelskirclien . . 310 1195* 

Kreis Mettmann. • Stadtkreis Solingen. 

Kronenberg . . . 295 1055* Solingen 219 1040 

Langenberg ... 115 1072* Landkreis Solingen. 

Mettmann .... 132 905* Burscheid .... 200 916* 

^«^ig^s ^70 1034* Hitdorf 44 702 

V^'^^^* ^46 1060 Höhscheid .... 178 852* 

Vollwinkel .... 175 1020* opladen .... 50 845* 
Wülfrath .... 175 947 . 

oi. jxi • T> 1-1 Kreis Neuss. 

»Stadtkreis Remscheid. t^^. ,„ 

T> 1 .j o Neuss 40 689 

Remscheid .... 310 11 84 „ , ^ 

^ ^ Zons 37 692 

Kreis Lennep. 
Beyenburg .... 215 1186* ^»"«i« Gievenbroicli. 

Dhünn 230 IIZ3* Grevenbroich ... 52 650* 

Hahnenberg . . . 390 1160 Stadtkreis München- 

Hartkopsbever . . . 270 11 38 Gladbach. 

Htickeswagen . . . 264 1234* München -Gladbach . 52 699 



Kreis Wipperfürth. 
Gogarten . . . .350 1345* 
Kreuzberg .... 373 1191* 

Kürten 200 1143* 

Lindlar 225 1055* 

01)er Klüppelberg . 300 1223* 
Offermannsheide . . 175 1086* 
Wipperfürth . . .275 1229*' 

Kreis Waldbröl. 
Dattenfeld . . . .112 872 
Eckenhagen . . .3101121* 
Morsbach .... 210 996 
Odenspiel .... 403 1095* 
Waldbröl .... 266 iioo 



Regierungsbezirk Köln. 

Kreis Gum 
Bergneustadt 
Büttinghausen 
Gummersbach 
Hülseubusch 
Müllenbach . 



mersbach. 
. . 220 1089 
. . 235 1042* 
. . 275 1204 
. . 308 1097* 
. . 410 1200 



Siegkreis. 
Blankenberg 
Honnef . . 



Königswinter 



Much . . 
Ober Pleiss 
Siegburg 



170 791 

90 672 

55 622* 

207 1009 

126 715 

67 709* 



*) Die mit einem * versehenen Zahlen siml durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 



12 Regenkarte von Hessen-Nassau, Rheinland, Hohenzollern u. Ober-Hessen, 



Kreis und Ort 



Meeres- Regen- 
höhe höhe 



Kreis Mülheim a. Rhein. 

Altenberg . . . . 92 919* 

Bensberg . . . .180 848 

Overath 92 978 

Rösrath 90 786* 

Wahn 50 666 

Stadtkreis Köln. 

Köln 5z 677 

Landkreis Köln. 

Brühl 63 613 

Kreis Bergheim. 

Balkhausen .... 108 666* 

Zieverich . . . . 65 587* 

Kreis Euskirchen. 

Erp 123 605 



Kreis und Ort 

Euskirchen . . 
h . . . 



Meeres- Regen- 
hölie höhe 



. 160 546 
. 166 573* 



Kreis Rheinbach. 

Hilberath . . . .355 673* 

Münstereifel . . . 290 626 

Rheinbach . . . .174 579* 

Schönau 355 663* 

Stadtkreis Bonn. 

Bonn 56 589* 

Landkreis Bonn. 

Godesberg .... 65 646* 

Poi)i)elsdorf ... 60 572 

Villip 175 637 

Witterschlick . . .135 598 



Rogieruiigsbozirk Trier. 

Kreis Daun. 

üaun 400 743 

Dockweih'r .... 540 736* 

Gerolstein .... 378 764* 

Kreis Prüm. 

Bleialf 477 

Dasburg 260 

Dens))oin .... 308 
Neu Strassl)ui'g . . 467 
Prüm 435 



721* 

681 

821 

793* 

745* 



Sclineifelforsthaus . 657 986 



Kreis Bitburg. 

Alsdorf 215 

Kitbuig 335 

Bollendorf . . . .180 
(leiclilingeii . . . 330 
Kylll)urg . . . .300 
über (.7 eckler . . . 400 



623 
711 

653 
744* 
774* 
756 



644* 
822* 
700* 

649* 



Kreis Wittlich. 
Heidweih»r .... 300 
Ober Kail .... 370 
Ober Ött'lingen . . 405 
Wittlich 175 

Kreis Bernkastei. 

Deuselbacli (Forsthaus) 564 860* 

(Jornhausen . . .485 803 

Hocbscheid ... 517 719* 
llüttgeswasen . . .661 1094* 

Lösnich 105 644 

Morbach .... 430 789* 

Nieder Enimel . . . 140 650 
Rhaunen .... 342 

Stadtkreis Trier. 
Tri(»r 140 

Landkreis Trier. 
J teuren (Forsthaus) .515 



615* 
653 



830* 



*) Die mit eiin'm * versehenen Zahlen hiihI dunih Redaktion auf Nachbar- 
Stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 
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Kreis und Ort 



Meeres- Rogcu- 
höhe höhe 



Kreis und Ort 



Meeres- Begon- 
höhe höhe 



Hermeskeil . 
Ittel Kill 
Mchring . . 
Newel . . 
Osburg . . 
Otzenhausen 
Reinsfeld 



541 
330 
130 

365 
460 
420 



926* 

677 

608 

706 

732* 

982 



Nicdaltdorf 
Saarlouis 



190 
180 



720 
684* 



Kreis Saav])rücken. 



495 1041 



Kreis Saarburg. 
Dittlingeu . . . .355 

Nittel 141 

Saarburg . . . .175 
AViltingen . . . .144 
Zerf (Bahnhof) . .372 

Kreis Merzig. 
Düppenweiler . . . 240 

Losheim 300 

Merzig 175 

Wadern 270 

Kreis Saarlouis. 
Jjimbach . . . .350 



721* 

684* 

760* 

691 

818* 

749* 
839* 

757 
890* 

750 



Heusweiler .... 230 
Klein Blittersdorf . . 210 
Lauterbacli .... 220 
Malstatt-Burbacli . . 205 
Riegelsberg . . . .347 



Von der Heydt-Grube 279 

Kreis Ottweiler. 
Grube Heinitz . . . 287 
Neunkirchen . . .293 
Ottweiler .... 260 
Theley 380 

Kreis Sankt AVendel. 
Baumliolder . . . 440 

Kappeln 300 

Oberkirchen . . .360 



728 
807 
701 

737 
804 

793 

897 
839* 
787* 
856 



Regierung8l)ezirk Aachen. 
Kreis Erkelenz. Aachen, Gasanstalt 

649* 
718* 



Erkelenz .... 99 
Gützenratli .... 60 
Kreis Heins])erg. 
Waldfeucht .... 48 646 

Kreis Geilenkirchen. 

Geilenkirchen ... 74 694* 

Kreis Jülich. 

Jülich 86 585 

Kreis üüren. 

Abenden 200 625* 

üüren 129 619 

Stadtkreis Aachen*). 
Aachen 162 837 



154 
StadtwaldAm Bildchen 290 
Aachen, Vaelserstr. . 194 
Stadtw., Aussichtsturm 358 

Landkreis Aachen. 
Eschweiler (Wasser- 
werk) 155 

Herzogenrath . . .115 
Kornelimünstor . . 225 
Mausbach . . . .250 

Stolberg 180 

AVeiden (Forsthaus) . 179 
Kreis Eupen. 

Eupon 282 

Eynatten 268 



771* 
589* 
803* 

813* 
950* 
840* 
967* 



769* 
710* 
851* 
846* 
803* 
738* 

995 
934 



*) Die mit einem '^ verschonen Zahlen sind durch Rrduktion auf Nachhar- 
slationen gewonnen. V^l. ohcn Seite 4. 

*) Die Stationen des Aachener Äleteorologischen Ohservatoriums auf dem 
Hohen Venn und im Koergebiet wurden mitbenutzt. 
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Meorca- 


Regcu- 




Moeres- 


Begon- 


Kreis und Ort i^öbe 


höho 


Kreis und Ort i^öhe 


Lohe 




m 


mm 




m 


mm 


Tcruell (Forsth, 


aus) . 500 


I2ZI* 


Hellenthal . 


■ • -392 


833* 


AValheim . . 


. . z6o 


968* 


Hergarten . 


■ • • 337 


678* 


Kreis ] 


tf ontjoie. 




HoUerath (Pors 


itliaus) 614 


943 


Alzen .... 


. «I^< 


II42* 
114z* 


Kall . . . 


• • 378 


736* 


Imgenbroich 




Kronenburg . 


. . .496 


768* 


Jägerhaus . 


. . 561 


II62* 


Mariawald . 


. . 360 


703* 


Kalterlierbcrg 


. . 561 


II66* 


Mechernich . 


• • 300 


601* 


Konzen . . 


• • 550 


II96* 


Schieiden 


. . .380 


789* 


Lammersdorf 


• • -55° 


II44* 


Schmidtheini 


• • -570 


810 


Montjoie . . 


• • 430 


I183* 


Tondorf . . 


• • -545 


686* 


Mützenich . 


• • 590 


1292* 


Zingsheini . 


• • 530 


737 


Raffelsbrand 


• ■ 470 


1097* 


Kreis '. 


Villi medy. 


• 


Rötgen . . 


. . 408 


995 


Amol .... 


• • 470 


812* 


Rott . . . 


. ^KK 


lOOZ* 


Botrange . . 


• ■ 695 


1326* 




• JJJ 


Schmidt . . 


■ • -455 


963* 


Elsenborn . 


• • 595 


1185* 


Steckenborn 


. . 520 


990* 


Losheim . . 


• • 594 


950* 


Wahlerscheidt 


. . 625 


1238* 


Malmedy . . 


• • 330 


997* 


Zweifallshamme 


r . .218 


930* 


Monte Rigi . 


. . 670 


1305* 


Kreis S 


clileideu. 




Mürringen . 


. . 640 


1039* 


Blankenlieim 


■ . .470 


714* 


Recht . . . 


. . . 410 


821 


Frohnrath . 


• • 525 


732* 


Sankt Vith . 


. . .470 


742* 


Gemünd . . 


• • 338 


743* 


Thommen 


. . .490 


774 



Tab. 3. Mittlere jährliche Niedorschlagrshöhe yon 26 Orten HohciizoHerns iiaich 
Beobachtungen im Jahrzehnt 18UB— 1002. 

Meeres- Begen- Meoros- Begen- 

Amt und Ort ^öhe Löho Amt und Ort i*<>bo höhe 

m mm m mm 

01)eramt Sigmaringen. Oberamt Gammcrtingen. 

Achberg 527 1247* Gammertingen . . . 670 737* 

Bärenthal .... 668 830 Harthausen a./Scheer 750 718 

Bingen 600 755 Steinhilben .... 800 851 

Krauchenwies . . . 596 750 Veringenstadt . . . 625 625* 
Langenenslingcn . . 565 661 01)eranit Hechingen. 

Liggersdorf . . . .652 862 Ganseltingen . . . 700 804 

Sigmaringen . . 581 789 Grosselftngen . . . 517 669* 

Wald 657 820 Hausen im Killertal 670 926 

*) Die mit einem * versehenen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
stationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 
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Meoros- Bogon- Meeres- Bogen- 

Amt und Ort ^^^^e höhe Amt und Ort höhe höhe 

m mm m mm 

Hechingen .... 529 78z Wilflingen .... 662 798 

Schlatt 555 786* Oberamt Haigerloch. 

Stetten unter Hohlstein 706 914* Dettingen . . . .415 781* 

Thanheim .... 580 752 Empfingen .... 498 748 

Weilheim .... 504 638* Haigerloch .... 420 718 

Wessingen • . . . 525 758 Heiligenzimmern . . 490 726* 

Nach den in den vorstehenden Tabellen enthaltenen Werten und 
unter steter Berücksichtigung der topographischen Verhältnisse ist die 
beiliegende ßegenkarte entworfen worden, die mittels zehn Farben- 
abstufungen (450 — 500, 500 — 600, 600 — 700, 700 — 800, 800 — 900, 
900 — 1000, 1000 — iioo, iioo — 1200, 1200 — 1300, mehr als 1300 mm) 
die ungefähre Verteilung der mittleren jährlichen Niederschlagshöhen 
zur Anschauung bringt. 

Um das Bild der Regenverteilung möglichst klar und übersichtlich 
zu gestalten, enthält die zu Grunde liegende Netzkarte (im Massstal) 
von I : 1200000) nur das Hauptflusssystem sowie die grösseren Städte, 
so dass ein jeder die Lage seines Ortes mit Hilfe einer guten Spezial- 
kai-te leicht in diese Karte übertragen und alsdann ermitteln kann, 
welchem Regengebiet derselbe angehört. 

Die grosse Abhängigkeit der Regenmenge von der Bodengestalt 
würde natürlich am besten zum Ausdruck gekommen sein, wenn eine 
Höhenschichtenkai*te hätte verwendet werden können; allein die damit 
verbundenen technischen Schwierigkeiten sind gerade bei Karten kleinen 
Massstabes zu gross. Immerhin wird jeder mit dem Relief des Landes 
Veiiraute sofort erkennen, dass die Regenkarte eines in vertikaler 
Richtung so reich gegliederten Landes, wie es Hessen- Nassau und 
Rheinland sind, bis zu einem gewissen Grade ein Spiegelbild der Höhen- 
schichtenkarte genannt werden kann. 

Betrachten wir nun in grossen Zügen die Regenverteilung 
selbst. 

Wie schon der erste Blick auf die Karte lehrt, ist die Verteihing 
der Regenmengen sowohl in Hessen=Nassau wie in der Rheinprovinz 
eine sehr mannigfaltige. Namentlich die letztere zeichnet sich durch 
eine grosse Abwechselung trockener und fcucliter Gebiete aus und 
spiegelt gleichsam die Verhältnisse von ganz AVestdeutschland noch 
einmal wieder. 



*) Die mit einem * verselienen Zahlen sind durch Reduktion auf Nachbar- 
Btationen gewonnen. Vgl. oben Seite 4. 



\i\ Kegenkarte von Hessen-Nassau, Rheinland, Hohenzollem u. Ober-Hessen. 

Eigeutliche Trockeiigebiete von weniger als 500 mm jährlicher 
Niederschlagshöhe, die für die östlichen Provinzen Sachsen, Brandenburg, 
Pommem,Po8en und Westpreussen so charakteristisch sind, die aber in 
den Nachbai-provinzen Westfalen und Hannover, sowie in Schleswig-Hol- 
stein ganz fehlen, kommen im Gebiet unserer Karte wieder vor, wenn 
auch nur in sehr kleinem Umfange. Da, wo die Provinzen Hessen- 
Nassau und Rheinland im Rheingau aneinandergrenzen, geht die 
Jahresmenge bis unter 5CXD mm herab (Lorch mit 478 mm hat die 
kleinste Jahresmenge). Es ist dies ein Ausläufer des grossen Trocken- 
gebietes in Rheinhessen, das sich im Rheintal bis gegen Caub, sowie 
im Nahetal bis Sobernheim zungenförmig nach Norden und Westen 
erstreckt. Für den Weinbau ist diese Regenarmut von der grössten 
Bedeutung, und zwar nicht sowohl deshalb, weil der Rebstock weniger 
Feuchtigkeit bedürfte — auch die darf zur rechten Zeit nicht fehlen — , 
sondern weil infolgedessen die Dauer des Sonnenscheins länger ausfallt. 

Ein zweites, noch viel kleineres Trockengebiet von weniger als 
500 mm Jaliresmenge liegt am Main unterhalb Frankfurt, zwischen 
Höchst und Niederrad. 

Die nächsthöhere Regenstufe, 500 — 600 mm, darf in Hessen- 
Nassau und Rheinland auch noch als trocken bezeichnet werden. Man 
findet sie, wie die vorhergehende, überall in eigentlichen Regen schatten- 
gebieten: an der unteren Eder und Scliwalm sowie an der Grenze 
zu AValdeck, in das sie westwärts bis nach AVildungen hineinreicht; 
ferner inselartig am gewundenen Lauf der AVerra bei Witzenhausen, 
sowie zwischen Eschwege und TretVurt. Auch an der Fulda und 
Hanne zwischen Hersfcld und Hünfeld ist es so trocken. Ein grosses 
geschlossenes Gebiet dieser Stufe zieht sich von Giessen südwärts, die 
Täler der unteren AV'etter. Nidda und Nidder umschliessend, bis zum 
Main, an diesem abwärts und am Rhein entlang bis jenseits der Ahr- 
mündung, sowie an der Mosel bis etwa nach BuUay. Am rechten Ufer 
des Rheins und der Mosel bleibt dieses Gebiet schmal, aber auf dem 
linken Ufer steigt es auf den Hunsrück und auf die vulkanische Eifel 
weit hinauf. Schliesslich gehört noch der südlichste Teil der grossen 
niederrheinischen Tieflandsbucht dieser Regenstufe von 500 — 600 mm 
an; sie erstreckt sich hier von Bonn über Euskirchen nach Jülich und 
verdankt ihre Entstehung dem im Südwesten vorgelagerten Hohen Venu, 
das sich als weitaus der mächtigste Kondensator des linksrheinischen 
Gebietes erweist. 

Die Stufe 600 — 700 mm, die nach unseren norddeutschen Ver- 
hältnissen beurteilt, schon ein reichliches Ausmass des Regenfalls be- 
zeichnet, nimmt in Hessen-Nassau den grössten Raum für sich in 
Anspruch (55 Prozent), und aucli in der Rheinprovinz nimmt sie noch 
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29 Prozent des Areals ein. Sie ist sowohl in der Niederung wie im 
Hügellande zu finden, fehlt aber auch nicht auf hohen Biergrücken 
und auf Plateaus, wie der Eifel, dem Hunsrück, dem Taunus, dem 
Knüll u. a., so dass die Meereshöhen der dieser Stufe angehörigen 
Ortslagen von etwa 30 bis zu 500 Meter schwanken. 

Ebenso grosse Gegensätze hinsichtlich der absoluten Höhe der 
Orte zeigen sich bei der nächsten Regenstufe, 700—800 mm; aller- 
dings nur in der Rheinprovinz, deren nördlichster Teil, die 15—30 m 
hoch gelegene Niederung des Rheins, der Niers und der unteren Lippe 
reichlich soviel Niederschläge empfängt, wie weite Gebiete der Eifel 
und des Hunsrücks, die mehr als 500 m über dem Meeresspiegel liegen. 
Denn in der Provinz Hessen-Nassau kommt eine Jahresmenge des 
Niederschlages von 700 — 800 mm nur noch in höheren Ortslagen vor 
oder am Saume grösserer Erhebungen. 

Ebenso findet man Regenmengen von mehr als 800 mm in 
Hessen-Nassau ausschliesslich im Gebirge, auf den Höhen des Rein- 
hards-, Habichts- und Kaufunger- Waldes, des Meissner, des Kellerwaldes, 
des Knüllgebirges und des Taunus, während die höchsten Erhebungen 
der Rhön, des Vogelsgebirges und des Westerwaldes noch in die zweit- 
nächste Stufe hineinragen und mehr als 1000 mm Jahresmenge erhalten. 

Dagegen weisen in der Rheinprovinz, abgesehen von einigen 
Teilen des westlichen Hunsrücks und der Eifel, einige langgezogene 
schmale Zonen, die noch ganz dem Hügellande angehören, schon mehr 
als 800 mm auf. Es sind dies die Umsäumungen des von der Wupper 
und Agger durchfurchten rheinisch-westfälischen Schiefergebirges, sowie 
des Hohen Venns. Beide Gebirgslandschaften nehmen unser besonderes 
Interesse deshalb in Anspruch, weil es weitaus die regenreichsten Ge- 
biete der Rheinprovinz sind. In beiden steigt die Regenmenge rasch 
von 800 bis zu mehr als 1300 mm an. Insbesondere zeichnet sich 
das Bergische Land südlich und südöstlich von Barmen und Elber- 
feld bis nach Gummersbach hin durch grossen Regenreichtum aus, 
und im Quellgebiet der Wupper, da wo sie aus Westfalen in die 
Rheinprovinz eintritt, befindet sich das Maximum der Niederschlags- 
menge mit rund 1350 mm. Da bei der Mündung der Wupper in den 
Rhein ungefähr nur 700 mm Regen fallen, ist die Steigerung des 
Regenfalls mit der Höhe in östlicher Richtung fast genau so gross, 
wie die am West- und Südrande des Oberharzes. 

Der Regenreichtum des Bergischen Landes, auf dem zum Teil 
seine hochentwickelte Industrie beruht, und in dem man zuerst in 
Norddeutschland das Wasser durch Talsperren und Stauweiher für 
Fabrikzwecke weiter nutzbar gemacht hat, hängt offenbar von 
seiner besonderen Lage zu den regenbringenden Winden ab. Die 
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fimchtöu WHW-, VV- imd NW-Windn wunlmi nach llnl)(5rw(;liung des 
uitiderrlimiiisclion Tiol'lando« liic^r /um urston Miilo /um AulHtoigun g(!- 
/wutiKc^u und, lUitur^onillHS im Wintiu* um (^lioHU^n, unter d(m SiiitiguitgH- 
punkt iib^okilhlt, d. h. /ur Ahgabo von NiculorHcJiHlKeu vc.ranluHHt. 
DicHom llmHtando vcrdanknn dio gan/on rheiniKcli-wfHtfiUiHdicn IMateau- 
landHcliufton, nach (hUm biH faHt /ur JiOnno liin, auch dio Kigc^n- 
tllndiclikcii, dio moiHton NiodciHchlägci im WintcT /u orlialton, währond 
da» lK;naclibario Tic^fliUid, inHondorlmit (bis (;ig(^ntlicliü llhointal, noch 
auMgoBprochono Sonim(*rrcgon Imt. 

Achnlidio VcrhilltniHSo lic^gcjn hUdwoHtlich vom BcrgiHclicu Lande, 
jonHcÜH der Hnmiiscbcai Tiotlandbuchi, im Holten Ycnn vor, nur mit 
dem UntcrHcliicd, das« hier dio n^genreichHte LuvHoittj llelgien zu- 
gekehrt ist und der Kb(^inprovin/ grÖHHtentciU nur die LeoHeito zu- 
kommt. Imnn^rhin erhillt aucb dioHo, infolge dvv bcdoutendon*n Kr- 
hebung des üelurges (wt^ito Jiodiflilclien von 500—650 m Soeliöbe), 
noch reichlich Hoviel Miedersclib'lge, wie das rechtsrheiniHchü Horgland. 
Auf der liotrange (69$ m) dürfton rund 1330 mm Niedcrsdililgo im 
Jalire gemeHsen werdim, also fant gcmau elxuisoviel wie im (^uellgobiet 
(b^r Wupper, das alb^dings nur 420 m boch bogt. 

Der Abfall der llegenmongo nach Nordosten ist hier im Hoben 
Venu, wie in allen auHgesprochoncui Ijeegebieten (vgl. Nordostabfall 
des HrockennmssivH /ur HalberHtildter Kbene), ein ungemein raHcher, 
sodass sich die Istdiyeten dicht drilngen und auf dem nM'.bton Ufer 
der Iloer, da, wo si(^ in maleriHch gewunden(^m Lauf HÜdnordwilrts strömt, 
Hclion trockene (J(>biete li(^g(*ii. Auch hier an d(^r lloer und ibr(>n 
wnssemmdien ZullUsHen ist nnin jel/t eifrig dabei, die vorbandonon 
VVasHermengcn durch TalsperrcMi nut/barc^r /u niac-lnui. 

Die V(TK('Jiiedenheit (b^s llegenfalls in den l{oh(>nzollernscbon 
Landen wird haiiptsilchlich bedingt durch das VorlnindenNein der 
Hchwiibischen Alb, die das Lnnd ((uer durcliK(>t/t, und in den HÜd- 
lichston (jlebietstculen durch di(^ VerbilltnisH(5 der öcbwäbiscln^n Hcxdi- 
ebene nördlich vom liodensee. 

Mit Ausnahme zweier kleiner l{,(^gonscbatt(5ng(ibiete liegt dbs 
.labresmonge des Nioderscblagcm in den tieft^en Ijandestcilen - dio 
immerhin noch über 400 m H(!eb(ibe baben — überall /wischen 700 und 
800 mm, auf dem Plat(!au der Alb steigt si(^ bis gingen 1000 mm an, 
und im südlichsten Teil des Oberamtes Higmaring(;n, diis vom Badischon 
Oberlande fast umschlossen wird, erhebt sie sich {\\wr 800 mm. Am 
regenreichsten aber ist die kleine Kxdave Acbberg, IVeussons 
südlichster Besitz, das nur eine Wegstunde lan(bunw!lrts von liindau 
liegt und schon dem Allgäu angehört; denn bier fallen im .lahn^ nicht 
wctniger als 1247 mm. 
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Die mittlere Niederschlagsliohe berechnet sich für die Pro- 
vinz Hessen-Nassau (ausschliesslich der Kreise Rinteln und Schmal- 
kalden, aber einschliesslich des zur Rheinprovinz gcliörigen Kreises 
Wetzlar) zu 692 mm, für die Rheinprovinz (ohne den Kreis Wetzlar, 
aber einschliesslich des Fürstentums Birkenfeld) zu 754 mm, für die 
HohenzoUernschen Lande (einschliesslich aller Exklaven) zu 7^5 mm 
und für Oberhessen zu 690 mm. Hessen-Nassau mit Oberhessen hat 
also einen Durchschnittswert von 691 mm. 

Da der rechtsrheinische Teil der Rheinprovinz fast durchweg 
holie Niederschlagsmengen aufzuweisen hat, lohnte es für diesen noch 
gesondert die mittlere Menge zu berechnen; sie hat den hohen Wert 
von 872 mm, während der südliche Teil der Nachbarprovinz West- 
falen, südlich der Linie Essen-Schwerte- Niedermarsberg, sogar durch- 
schnittlich 938 mm Niederschlag empfängt. 

Ordnet man die preussischen Provinzen nach ihrer mittleren 
Niederschlagshöhe, so ergibt sich folgende Reihenfolge: 

Posen 513 mm Schlesien 680 mm 

Westpreussen .... 541 „ Hannover 690 „ 

Brandenburg . . . . 556 „ Hessen-Nassau . . . 692 „ 

Sachsen (u. Thüringen) 593 „ Schleswig-Holstein . . 718 „ 

Pommern 599 „ Rheinprovinz .... 754 „ 

Ostpreussen .... 600 „ Westfalen 804 „ 

Da ganz Norddeutschland (Preussen einschliesslich aller nicht- 
preussischen Staaten, aber ausschliesslich des Königreichs Sachsen) 
eine mittlere jährliche Niederschlagshöhe von 637 mm besitzt, so 
liegen gerade die oben genannten sechs ersten Provinzen unter, die 
zweiten sechs über dem Landesdurchschnitt. Jene darf man als 
trocken, diese als feucht bezeichnen. 

Wenn hiernach in einigen Provinzen die mittlere Niederschlags- 
liohe nahezu gleich gross ist, so fallt doch die räumliche Verteilung 
des Regenfalls in diesen Gebieten sehr verschieden aus, was man am 
besten aus der folgenden Zusammenstellung entnehmen kann, in der 
die Verteilung der Areale auf die einzelnen Niederschlagsstufen an- 
gegeben ist: 

Areale der Terschiedenen Niederschlagpsstufen in Prozenten der Gesamtfläche. 

unt. 500 500 — 600 600 — 700 700 — 800 800 — 1000 üb. 1000 mm 

Posen .... 40.6 59.3 o.i — — — 

Westpreussen . . 27.0 57.3 15.3 0.4 — — 

Brandenburg . . 5.0 78.1 16.9 — — — 

2* 
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unt. 500 500—600 600 — 700 700 — 800 800 — 1000 üWiooomm 



Sachsen') ... 9.6 


61. 1 


16.8 


7.6 


2.9 


2.0 


Pommern ... 3.8 


48.9 


44-5 


2.8 


— 


— 


Ostpreussen . . — 


56.1 


41.1 


2.8 


— 


— 


Schlesien ... — 


18.6 


55.0 


19.1 


6.1 


1.2 


Hannover') . , — 


4.2 


56.3 


35-5 


2.6 


1.4 


Hessen-Nassau') . 0.4 


11.9 


55-2 


15-7 


16.5 


0.3 


Schleswig-Holstein*) — 


2.4 


30.8 


63.2 


3.6 


— 


Eheinprovinz *) . 0.3 


10.4 


29.3 


32.9 


18.9 


8.2 


Westfalen') . . — 


1-3 


12.5 


51.8 


24.9 


9-5 


Norddeutschland . 6.5 


37-3 


32.9 


16.8 


4-9 


1.6 



Die vorstehenden Ausführungen und Tabellen, ebenso wie die 
auf ihnen basierte Regenkarte beziehen sich ausschliesslich auf die aus 
den zehn Jahren 1893 — 1902 gewonnenen Mittelwerte. Es fragt sich 
nun, inwieweit diese mit den aus langen Beobachtungsreihen abge- 
leiteten Normalmitteln übereinstimmen. 

Ein Vergleich beider ergibt, dass fast ganz Hessen-Nassau und 
die Rheinprovinz im Jahrzehnt 1893 — 1902 etwas 2u niedrige Mittel- 
werte hatte, mit Ausnahme der Gegend zwischen Aachen und Köln, 
wo sie ein wenig zu hoch waren. 

Somit zeigt es sich wieder, wie bei allen übrigen Provinzen, dass 
selbst ein relativ so kleines Landgebiet im zehnjährigen Durchschnitt 
durchaus keine einheitlichen Abweichungen vom Normalmittel aufweist. 

Die einzelnen Abweichungen sind folgende : Giessen — 4.8, 
Frankfurt a. Main — 6.7, AViesbaden — 1.5, Birkenfeld —4.0, 
Trier —2.8, Bonn — 2.3, Köln + 5-6> Aachen +0.9, Krefeld 
— 7.0, Kleve — 4.4 Prozent. 

Dagegen war es in Hohenzollern im genannten Jahrzehnt zu nass, 
da Hechingen 7.4 Prozent mehr als im langjährigen Durchschnitt hatte. 



Die Schwankungen der Niederschlagsmenge von Jahr 
zu Jahr sind nicht unerheblich und erfolgen nach Gesetzen, die wir 
noch wenig kennen. Zu ihrer Beurteilung können natürlich nur die 



Einschliesslich der Thüringischen Staaten, des Herzogtums Anhalt und 
des Kreises Schmalkalden (Prov. Hessen-Nassau). 

*) Einschliesslich Herzogtum Oldenburg, Heizogtum Braunsöhweig, Freie 
Stadt Bremen und Freie Stadt Hamburg (Amt llitzebüttel). 

') Einschliesslich des Kreises Wetzlar, aber ausschliesslich der Kreise 
Rinteln und Schmalkalden. 

*) Einschliesslich Fürstentum Lübeck, Freie Stadt Lübeck und Freie Stadt 
Hamburg (rechtes Eibufer). 

*) Ausschliesslich des KreisesWetzlar, aber einschl. des Fürstentums Birkenfeld. 

®) Einschliesslich des Kreises Rinteln und der Fürstentümer Waldeck, 
Schaumburg-Lippe und Lippe-Detmold. 
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längsten und zugleich auch möglichst homogenen Beobachtungsreihen 
dienen. 

In Giessen schwankte die Jahresmenge in dem 52jährigen Zeit- 
raum von 1851 — 1902 zwischen 838 und 417 mm, also zwischen 134 
und 67 Prozent des Mittelwertes (624 mm) aus dieser ganzen Be- 
obachtungsreihe. Das nasseste Jahr hatte demnach genau doppelt 
soviel Niederschläge als das trockenste. 

Besonders nass waren die Jahre: 



1854 1862 


1876 


1882 


mit: 801 813 


818 


838 mm, 


sehr trocken dagegen die Jahre: 






1857 1858 1873 


1874 


1889 1902 


mit: 452 425 417 


424 


447 456 mm. 



In Frankfürt a. Main waren die Schwankungen erheblich 
grösser. Im 66jährigen Zeitraum von 1837 — 1902 betrugen die 
Extreme der Jahresmeuge 936 und 366 mm, die 151 bezw. 59 Prozent 
des Mittelwertes (619 mm) aus derselben Periode entsprechen. 
Besonders nass waren hier die Jahre: 

1854 1856 1860 1882 

mit: 808 869 816 936 mm, 

sehr trocken die Jahre: 

1850 1851 1864 1874 1892 

mit: 437 429 366 447 41 gr mm. 

In Trier, wo aus den Jahren 1806— 1830 und 1849 — 1902 
Regenmessungen vorliegen, bewegten sich die Extreme zwischen 998 
und 419 mm, also innerhalb 149 und 62 Prozent des Mittelwertes von 
672 mm. Hier, wie in Frankfurt, ist demnach das Maximum rund 
27, mal so gross wie das Minimum gewesen. 

Durch hohe Jahresmengen des Niederschlags waren ausgezeichnet: 
1809 1852 1854 1856 1860 1866 1877 1882 
mit: 998 833 848 838 842 859 880 887 mm 
dagegen waren trocken die Jahre: 

1814 1826 1857 1864 1892 
mit: 419 450 483 461 492 mm. 

Aehnlich liegen die Verhältnisse in Aachen, nur dass hier der 
niedrigste Jahreswert noch tiefer herabgeht. Die Extreme sind 1224 
und 486 mm, d. h. 147 bezw. 58 Prozent des aus den Jahrgängen 
1844 — 51 und 1861 — 1902 abgeleiteten Mittelwertes von 830 mm. 

Für die Stationen Bonn, Köln, Krefeld und Kleve liegen 
für dieselbe 55jährige Periode von 1848— 1902 Beobachtungen vor, 
80 dass ein strengerer Vergleich der Schwankungen möglich wird, als 
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wenn die Beol)aclitungsreihen verschiedenen Perioden von ungleicher 
Länge angehören. 

F^s ergibt sich nun folgendes Verhältnis: 

Bonn Köln Krefeld Kleve 

Jalireaiueiifre 

Mittlere 603 mm 641 mm 667 mm 775 mm 

Höchste 817 „ "36%» 917 r «^3%) 1016 „ (i5a*/o) 1091 „ (141 »/o) 
Niedrigste 39* n »65%' 379 „ *59*/o.' 357 n (53 ^/o) 47^ „ (61 •/«) 

Demnach sind die Schwankungen in Krefeld am grössten und in 
Bonn am kleinsten gewesen. 

Selir nass waren überall in der durch diese vier Orte reprä- 
sentierten Gegend die Jalire 1852. 1854, 1860, 1867, 1870 und besonders 
1882, wälirend das Jalir 1857 bei allen am trockensten ausßel. 

Jaliresmengen unter 300 mm dürften selbst in den trockensten 
(jebioten Hessen-Nassaus in Trockenjahren nicht vorkommen, während 
andererseits in nassen Jahren auf den Hölien des Bergischen Landes 
und des Holien Venns die Jalirossumme bis zu 1600 mm ansteigen kann. 

In Hecliinfren. das nach 36 jährigen Beobachtungen ein Jahres- 
mittel von 728 mm hat, betrug das Maximum der Jahresmenge 998 mm 
(1882) und das Minimum 476 mm (1861). Die Schwankungen lagen 
also innerhalb 137 und 65 Prozent des Mittelwertes. 



II. Die Verteilung der Niederschläge auf die Monate. 

Zur sicheren Ermittelung der jährlichen Periode der Nieder- 
schlagsmengen können eigentlich nur die Stationen mit längeren Be- 
obachtungsreihen dienen; da aber für die gebirgigen Teile beider 
Provinzen keine solchen vorhanden sind, habe ich auch kürzere Reihen 
zu Hülfe nehmen müssen, welche die besonderen Verhältnisse 
der höher gelegenen Stationen deutlich erkennen lassen, sowie mau 
sie mit genau gleichzeitigen Reihen aus der Ebene vergleicht. Aus 
ihrer Bearbeitung ergibt sich folgendes Resultat: 

Der grösste Teil von Hessen-Nassau und Rheinland hat aus- 
gesprochene Sommerregen, mit einem Maximum im Juli und einem 
Minimum im April oder Fel)ruar. Dieses Regime herrscht namentlich 
in den grossen Tieflandbuchten und in den Elusstälern und tritt, 
je weiter nach Westen und in der Höhe, umso abgeschwächter auf. 
Auf das Maximum im Juli entfallen 11 bis 13 Prozent der Jahresmenge, 
auf das Minimum im April oder Februar aber nur 5.5 bis 6 Prozent. 
Für die tieferen Ortslagen, namentlich aber für das eigentliche Rheintal 
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von Bonn aufwärts bis über den Rbeingau hinaus, ist das starke Her- 
vortreten der Juniregen, sowie die Neigung zu einem sekundären 
Oktober-Maximum noch besonders charakteristisch. 

In den höheren Gebirgslagen, insbesondere auf den Plateauland- 
schaften der Rheinprovinz, treten die Herbst- und Winterregen auf Kosten 
der Sommerregen immer mehr hervor, so dass schon in Höhen von 
kaum 400 m Meereshöhe der Dezember ebensoviel Niederschläge hat 
wie der Juli. Damit wird auch die Amplitude der Jaliresperiode etwas 
kleiner: das Maximum beträgt nur 10, das Minimum 6 Prozent der 
Jahresmenge. In noch grösseren Höhen kehrt sich die Periode um, 
die Winterniederschläge überwiegen. 

HohenzoUern hat, wie fast ganz Süddeutschland, ein Juni-Maximum 
und ein sehr ausgesprochenes Minimum im Februar. 

Die Zahlenwerte für die einzelnen Stationen sind folgende: 

Tab. 4. Monatsmittel der Niederschlagsmenge in Prozenten der 
mittleren Jahresmenge. 









3 





P 




Längere Reihen. 










Kassel (23 J.) 


6.75.4*7.1.5.5*8.5 IO.OI3.III.O 


8.0 


9.6 


6.8 


8.3 


Fulda (36 J.) 


6.0 5.1 * 7.0 5.8 9.0 II. I 12.9 10.4 7.9 


9-7 


7.0 


8.1 


Giessen (5a J.) 


7.15.9 6.45.5*8.211.612.5 9-8 


7.5 


9.1 


7.6 


8.5 


Fiscbborn (29 J.) 


7.86.3 6.85.1*7.8 8.9II.8 9.47.9 


10.4 


8.1 


9.7 


Hanau (30 J,) 


6.75.6*6.06.1 8.1 10.8 13.3 lo.o 


8.5 


9.7 


7-3 


7-9 


Frankfurt a.M.(66 J.) 


7.25.7*6.45.8 8.3 10.8 11.9 10.3 


8.1 


9.1 


8.2 


8.2 


Wiesbaden (36 J.) 


6.7 5.6 6.9 5.4* 8.5 10.7 10.6 10.3 


7.6 


10.4 


8.7 


8.6 


Mainz (39 J.) 


6.35.1*6.86.1 8.3 ii.i 12.2 10.5 


7-9 


10.4 


7.6 


7-7 


Kleve (55 J.) 


8.0 6.8 6.9 6.1 * 7.6 8.2 10.7 10.5 


8.1 


9.2 


8.3 


9.6 


Krefeld (55 J.) 


7.27.0 6.5*6.5*7.9 9.4 10.8 10.5 


8.1 


9.1 


8,1 


8.9 


Köln (55 J.) 


6.96.3*6.66.7 8.0 10.4 11.8 10.4 


8.1 


8.8 


7.8 


8.2 


Aachen (51 J.) 


8.27.9 8.16.3*6.9 8.1 10.3 9.5 


8.2 


8.5 


8.2 


9.8 


Hollerath (28 J.) 


8.58.0 7.45.9*6.8 8.710.2 8.7 


8.0 


9.6 


8.0 


10.3 


Bonn (55 J.) 


6.15.9*6.66.6 9.1 11.6 12.0 10.4 


8.2 


8.5 


7-3 


7-5 


Koblenz (37 J.) 


7.66.5*7.66.7 8.9 10.8 ii.o 10.3 


8.9 


6.6 


7-9 


7.2 


Boppard (46 J.) 


6.55-9*746.9 9.1 11.311.510.0 


7.2 


8.4 


7-9 


7.8 


Kreuznach (34 J.) 


7.15.4*6.16.410.411.412.0 9.5 


8.4 


9.2 


7.2 


6.9 


Birkenfeld (41 J.) 


8.97.2 7.55.8*6.2 8.3 9.4 7.6 


7.8 


10.5 


9-3 


11.2 


Trier (79 J.) 


706.3*6.86.4 8.510.0 10.4 9.7 


8.6 


9.3 


8.2 


8.8 


Hechingen (36 J.) 


4.83.7*7.07.110.7 13.7 12.9 II. 5 


9.0 


8.1 


6.0 


5-5 
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Kürzere gleichzeitige Reihen (1893 — 1902). 

Kassel (202 m) 7-9 6.5 6.1 6.2 9.3 8.4 14.3 10.4 8.5 9.4 5-5*74 

AVilhelmshöhe . 

(5231«) 8.07.1 6.66.5 8-6 8.213.7 9.68.9 9.3 5.6*7.8 

Ziegenhain (213 m) 6.85.6 5.66.4 8.7 9-5 15-8 IO.5 9.3 9.8 5.5*6.7 
Schwarzenborn 

(560 m) 7.96.7 6.96.3 9.3 8.812.7 94 9-1 9.7 5-3*7-6 

Gelnhausen (139 m) 7-6 6.8 5.7 7.I 7.2 9.2 I3.5 I0.8 9.4 lO.O 5.0* 7.5 

Obermüller (319 m) 8.6 8.1 6.77.3 8.0 8.4 IO.3 8.99.5 9-9 5-2*9.2 

Homburg v. d. Höhe 

(155 m) 8.07.7 6.36.0 6.7 8.411.5 lo.i 9.8 9.9 5.8*9.8 

Saalburg (418 m) 8.78.4 7.6 6.1 6.7 8.5 IO.5 8.4 8.8 IO.4 5.9*10.1 

Lorch (82 m) 6.6 6.8 7.I 6.6 7.611.4 9.7 9.99.213.! 5.0*8.1 

Rüdesheim (85 m) 7-0 7.4 6.77.3 7-0 9.6 lO.I 9.7 9.8 II.5 5.3*8.6 

Idstein (275 m) 6.95.9 6.0 6.9 8.7 II. I 12.2 IO.5 9.3 lO.O 4.8* 7.8 

Gemmerich (335 m) 8.0 6.3 7.5 5.7 7.6 II. 3 12.8 IO.4 8.5 IO.4 4.4* 7.2 

Weilburg (163 m) 7-4 7-3 6.65.8 7.6 9.3 I3.O 8.7 9.3 IO.5 5.7*8.9 

Hachenburg(34^m) 8.3 8.1 7.06.5 6.9 7-5 I2.4 9.48.7 9.8 5.8*9.6 

Westerburg (366 m) 9.68.2 7.46.4*6.8 6.7 IO.5 8.2 8.6 IO.3 6.4*10.9 

Eikenroth (450 m) 8.7 8.1 7.0 6.5 7.I 8.2 II.O 9-4 9.I 9-8 6.0*8.9 

Düsseldorf (38 m) 7-6 7.0 6.77.3 7.2 8.2 I2.4 lO.O 8.5 9.9 6.2*9.0 

Hilden (47 m) 7.I 7.I 6.3 7.I 7.5 9.0 I2.I IO.7 8.4 9.9 6.1* 8.7 

Solingen (219 m) 8.5 8.1 7.06.3*8.2 7-3 II.5 9-7 7-7 9-7 6.8 9.2 

Remscheid (310 m) 9.48.8 7.86.7 6.6*7.0X0.6 9.I 7.3 9.8 6.9 lO.o 

Lennep (340 m) 9.58.7 7-9 7.0 6.7*7.210.0 8.8 7.7 9.5 7.0 10.0 

Hahnonberg (390m) 8.9 8.1 7.9 7.I 7.0 6.8* 10.2 9.6 8.2 lO.O 7.0 9.3 

Müllenbach (410 m) 8.38.5 7.3 7.I 6.8 8.0 10.6 8.8 8.1 9.9 6.6*10.0 
Hartkopsbever 

(270 m) 9.28.8 7.77.2 6.7*7.3 9.7 8.678 9.8 7.1 lO.l 

Gummersbach 

(275 m) 9-5 9-0 7.86.9 6.8 7.4 II. I 8.27.6 9.2 6.5*10.0 

Much (207 m) 8.48.6 7.56.4*6.7 7.2 II.3 10.5 8.8 9.4 6.7 8.S 

Overath (92 m) 7.98.9 7.I 6.9 8.0 7.0 II.5 9.48.3 9.3 6.8*8.^ 

Euskirchen (160 m) 5.85.4 5.65.9 7.4 IO.3 I5.4 IO.4 9.3 II.9 4-9*7-7 

Eupen (282 m) 8.57.7 6.97.7 7-1 7-7 II-O 9.0 9.I lO.O 5.5*9.8 

HoUerath (614 m) I0.2 8.7 7.I 7.4 7-5 6.8 9.I 7-3 8.5 IO.5 6.2*10.7 

Schneifelforsthaus ^ « * 

(657 m) 9-2 8.6 7.77.4 6.3 7.2 9.7 8.48.511^.0 5-7*io-3 



Verteilung der Niederschläge auf die Monate. 25 

Losnich (105 m) 6.8 6.9 7.I 6.1 6.7 9.Z I2.3 lO.I 9.7 II.7 5.I* 8.3 
Reinsfeld (495 m) 8.3 7.9 8.1 7.5 7.4 7.9 8.5 8.5 8.6 IO.5 5.9*10.8 

Die vorstehenden Zahlen können auch dazu dienen, für einen 
Ort, von dem man aus den Tabellen i bis 3 oder aus der bei- 
gegebenen Eegenkarte nur die mittlere jährliche Niederschlagshöhe 
kennt, die auf die einzelnen Monate entfallenden Beträge zu berechnen. 
Will man z. B. wissen, welches die mittlere Eegenhöhe des September 
in Wahn ist, so würde man Köln und Bonn als nächste und beste 
Vergleichsstationen wählen und von der mittleren Jahresmenge in 
Wahn (666 mm) 8.15 Prozent nehmen, d. h. 54 mm. 

Die Monatsmengen des Niederschlags sind natürlich sehr viel 
grösseren Schwankungen von Jahr zu Jahr unterworfen, als die Jahres- 
mengen. Während in den ebenen Landesteilen der regenreichste 
Monat durchschnittlich 60—85 mm aufweist, können an allen Orten 
gelegentlich Monatsmengen von 160 — 180 mm vorkommen. Noch 
höhere Beträge gehören aber schon zu den grössten Ausnahmen, 
wie z. B.: 

187 mm zu Köln im August 1881, 203 zu Aachen im Dezember 
1881, 204 zu Bonn im Juli 1875, 208 zu Frankfurt a. M. im Juli 1862, 
210 zu Kleve im Juli 1888, 224 zu Giessen im Juli 1862, 235 zu 
Altmorschen im Juni 1871, 239 zu Trier im September 1809, 243 zu 
Fulda im Juli 1882, 259 zu Hanau im Juni 1871. 

Dagegen sind in den Berglagen der Rheinprovinz Monatsmengen 
von 250 mm gar nicht so selten, während die höchsten Erhebungen 
bisweilen solche von 300 und mehr Millimeter aufweisen, wie z. B. 
Birkenfeld 312 mm im Dezember 1868. 

Andererseits kommen Monate ohne jeden messbaren Nieder- 
schlag ausserordentlich selten vor; der ungewöhnlich trockene April 1893 
hatte allerdings an den meisten Orten keinen messbaren Regenfall, auch 
sind im trockenen Rheingau Monate mit nur i — 3 mm Regenfall 
häufiger als anderwärts. 

Hieran anschliessend mögen die grössten, die mittleren und die 
kleinsten Monatsmengen von 16 Stationen mit den längsten Be- 
obachtungsreihen folgen: 
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Tab. 5« Grosste, mittlere aud kleinste Monatsmengpen des Niederschlags. 

Fulda Giessen Hanau Frankfurt a. M. 

(1867—1902) (1851—1902) (1866—84, 91—1902) (1836 — 1902) 

Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. 



Januar 


93 


38 


I 


107 


45 




79 


41 


10 


123 


44 


5 


Februar 


133 


32 





123 


37 




86 


34 


I 


102 


35 


I 


März 


152 


44 


12 


133 


40 




83 


36 


7 


HO 


40 


5 


April 


103 


37 


I 


126 


34 




102 


37 





146 


36 





Mai 


161 


57 


IG 


117 


5^ 




121 


49 


5 


156 


51 


4 


Juni 


172 


n 


19 


167 


7^ 


15 


259 


65 


17 


196 


67 


12 


Juli 


243 


8a 


15 


224 


78 


13 


193 


81 


20 


208 


74 


19 


August 


141 


66 


^5 


144 


62 


19 


179 


60 


26 


173 


64 


II 


September 


128 


50 


9 


129 


47 




III 


51 


5 


102 


50 


I 


Oktober 


114 


62 


18 


159 


57 




143 


59 


2 


147 


56 


2 


November 


116 


44 


7 


132 


48 


12 


125 


44 


6 


153 


51 


II 


Dezember 


129 


5^ 


3 


137 


53 




100 


48 


12 


112 


51 


I 



Wiesbaden Mainz Kreuznach Birkenfeld 

(1841—43, 69—1902) (1863—1902) (1851—70, 88—1901) (1861 — 1902) 
Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. 



Januar 


I02 


40 


7 


106 


34 


4 


83 


34 




191 


n 


8 


Februar 


74 


34 


I 


63 


27 





62 


26 




197 


62 


2 


März 


112 


41 


9 


86 


35 


6 


63 


29 




213 


65 


15 


April 


79 


33 





124 


33 





88 


31 




153 


$0 





Mai 


126 


51 


3 


131 


44 


2 


122 


50 




150 


53 


2 


Juni 


138 


64 


II 


146 


59 


II 


153 


55 


8 


161 


71 


18 


Juli 


162 


64 


16 


133 


65 


18 


115 


58 


8 


210 


81 


8 


Auj^ust 


123 


62 


16 


167 


56 


18 


97 


46 


10 


164 


66 


20 


September 


117 


45 


3 


106 


42 





100 


41 





164 


67 


I 


Oktober 


138 


63 


9 


129 


55 


8 


90 


44 


5 


252 


90 


12 


November 


141 


51 


II 


129 


41 


4 


n 


35 


5 


300 


80 


14 


Dezember 


114 


51 


2 


III 


41 


2 


76 


33 


3 


312 


96 


4 



Trier Boppard Bonn Hollerath 

(1806—30, 49—1902) (1846-91) (1848 — 1901) {1875— 1901) 

Max. Mitt. Min. Max. Mitt. IVlin. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min 



Januar 


127 


47 


I 


93 


43 


I 


82 


37 


2 


157 


78 


8 


Februar 


123 


42 


3 


93 


40 


I 


95 


36 


2 


178 


75 


7 


März 


125 


46 


8 


104 


49 


II 


87 


40 


8 


135 


69 


21 


April 


129 


43 





146 


45 


8 


133 


40 





177 


54 


I 


Mai 


140 


58 


2 


ii8 


61 


5 


113 


55 


^5 


m 


63 


7 


Juni 


156 


67 


17 


166 


72 


13 


167 


70 


II 


182 


81 


35 


Juli 


165 


70 


II 


180 


76 


18 


204 


73 


8 


198 


95 


34 


August 


166 


66 


13 


m 


66 


16 


146 


63 


12 


167 


81 


16 


September 


239 


58 


I 


127 


48 


5 


158 


49 


4 


140 


75 


14 


Oktober 


153 


62 


I 


145 


55 


II 


113 


51 


6 


156 


90 


22. 


November 


i8i 


55 


3 


114 


51 


3 


III 


44 


7 


187 


74 


16 


Dezember 


145 


59 


2 


127 


51 


I 


123 


45 


3 


240 


95 


5 
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Aachen Köln Krefeld Kleve 

0843— 51» 61—1902) {1848— 1902) (1848— 1902) (1848— 1902) 

Max. Mitt. MiQ. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. Max. Mitt. Min. 

Januar 157 68 4 113 44 i 109 48 ^ 129 62 7 

Februar 161 65 3 98 4i 3 i^i 47 4 i37 53 6 

März 167 67 22 152 43 3 116 43 5 122 54 10 

April 131 5* a 168 43 o 116 44 I III 47 2 

Mai 130 57 8 117 51 i^ 106 53 8 151 59 7 

Juni 165 67 12 163 67 10 141 63 4 162 64 14 

Juli 174 85 8 l%^ 76 15 154 72 13 210 84 o 

August 201 79 8 187 67 4 157 70 8 172 81 4 

September 176 68 3 105 52 2 iio 54 2 143 63 2 

Oktober 164 71 9 125 56 6 139 61 2 158 71 10 

November 184 68 20 121 50 i 145 54 i 153 64 i 

Dezember 203 82 i 13 5 53 3 173 59 3 163 75 3 

Zur richtigen Beurteilung dieser Zahlen darf, wie bei allen Extrem- 
werten, nicht ausser acht gelassen werden, dass die höchste und die 
niedrigste Monatssumme des Niederschlags auch von der Länge der 
Beobachtungsreihe abhängt. Unter sonst gleichen Umständen werden 
diese Werte um so weiter auseinandergehen, je länger die Reihe selbst ist. 



III. Grösste Niederschlagsmengen in Iturzer Zeit. 

Die Kenntnis der gi'össten Regenmengen, die in kurzer Zeit 
herabfallen können, ist für viele Fragen des Wasserbaus, der Kultur- 
technik, des Ingenieurwesens u. s. w. von so grundlegender Bedeutung, 
dass dieser Abschnitt hier mit grösserer Ausführlichkeit behandelt 
werden soll, als in meteorologischen Werken sonst üblich ist. 

Da auf den Stationen die Niederschlagsmengen täglich um 7 Uhr 
morgens gemessen werden, lassen sich aus deren Aufzeichnungen zu- 
nächst die grössten Tagesmengen ermitteln. Die Verarbeitung dieser 
Beobachtungen führt zu folgendem Resultat: 

Das mittlere Tagesmaximum des Regens im grössten Teil des 
ebenen Gebietes beträgt 25—35 mm, im Berglande 36 — 45 mm, das 
absolute aber, mit dem für manche praktischen Zwecke zu rechnen 
ist, hat reichlich den doppelten Betrag, d.h. 60— 90 mm. Ja es kann 
überall gelegentlich auch eine Tagesmenge von 100 oder gar mehr 
Millimetern vorkommen, die indessen an einem und demselben Orte 
kaum alle fünfzig Jahre einmal zu erwarten ist, so dass man bei 
der Anlage von Bauten wohl nur selten auf sie Rücksicht nehmen wird. 

Ich lasse nun für Stationen mit langen Beobachtungsreihen 
die Werte der jedes Jahr gemessenen grössten Tagesmengen folgen, 
um eine tiefere Einsicht in das höchst unregelmässige Verhalten dieses 
Wertes zu gewähren. 
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Tab. 6« Orösste Tagesmengen des Niederschlags in Hessen-Nassau, 
Rheinland nnd Hohenzollern. 





m 

S 


1 


08 


a 


1 


> 


1 




1 


1 




0) 

a 


1848 












35 




44 




48 






49 












40 




46 




*5 


36 




50 












62 




21 




43 


33 




1851 












27 


33 


49 




20 


25 




5a 












36 


56 


3* 




37 


45 




53 












32 


24 


55 




28 


42 




54 












43 


33 


28 




39 


64 




55 








35 




26 


28 


23 




26 


30 




56 








30 




34 


25 


36 




31 


73 




57 








16 




26 


32 


21 




32 


37 




58 








14 




41 


18 


38 




16 


24 




59 








29 




34 


28 


37 




32 


40 




60 












30 


22 


48 




33 


23 




1861 












47 


29 


35 




24 


29 


37 


62 








29 




30 


35 


30 




35 


23 




63 








15 




32 


24 


29 




26 


36 


43 


64 








12 




32 


19 


30 




20 


32 


35 


65 








17 




45 


33 


18 




23 


30 


32 


66 


^5 


18 




^3 




45 


22 


15 




19 


27 




67 


^5 


22 


28 


30 




44 




18 




33 


40 


38 


68 


42 


24 


38 


21 




22 


33 


5a 




45 


28 


32 


69 


35 


31 


26 


24 


42 


36 


32 


37 


49 


23 


28 


56 


70 


26 


25 


33 


63 


34 


58 


38 


35 


47 


30 


33 


77 


1871 


25 


22 


39 


33 


33 


36 


33 


55 




44 


29 


64 


7a 


34 


32 


29 


27 


16 


41 


24 


17 




28 


27 


57 


73 


20 


28 




35 


34 


19 


36 


24 


29 


22 


33 


32 


74 




33 


26 


21 


28 


21 


29 


*5 


36 


24 


29 


55 


75 


30 


29 


42 


61 


33 


60 


58 


58 


75 


38 


48 


67 


76 


23 


*5 


34 


29 


36 


24 


26 


41 


34 


29 


30 


60 


77 


43 


*5 


21 


23 


23 


47 


50 


19 


26 


24 


34 


21 


78 


24 


29 


21 


32 


29 


31 


36 


43 


30 


35 


31 


45 


79 


19 


28 


26 


36 


24 


42 


28 


26 


24 


31 


46 


49 


80 


23 


31 


31 


30 


28 


24 




32 


44 


53 


32 


45 
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CO 

w 


bo 


et 

3 


1 


'S 
'S 




s 


d 


d 

i 




1 


d 


I88I 


50 


28 


33 


29 


37 


45 




58 


56 


49 


28 


49 


8z 


41 


27 


46 


46 


28 


55 




44 


62 


37 


34 


57 


83 


19 


18 


25 


29 


19 


34 




52 


25 


20 


30 


46 


84 


38 


38 


19 


22 


43 


22 


■25 


29 


31 


35 


24 


23 


85 


41 


22 


25 


64 


29 


35 


30 


30 


30 


38 


45 


47 


86 


49 


22 


19 


18 


28 


23 


42 


25 


28 


22 


24 


43 


87 


49 


49 


43 


16 


22 


19 


40 


37 


43 


21 


51 


31 


88 


27 


30 


28 


23 


24 


32 


26 


31 


33 


38 


43 


31 


89 


30 


22 


54 


26 


22 


24 


24 


77 


28 


40 


29 


34 


90 


52 


25 


24 


32 


20 


44 


48 


30 


31 


44 


34 


37 


1891 


28 


28 


26' 


40 


41 


37 


37 


32 


30 




27 


36 


92 


28 


16 


30 


22 


26 


22 


18 


25 


40 




17 


•36 


93 


20 


54 


26 


25 


24 


17 


19 


17 


36 




27 


26 


94 


85 


24 


31 


44 


41 


25 


26 


31 


37 




34 


22 


95 


27 


22 


26 


24 


25 


25 


28 


30 


28 




32 


49 


96 


23 


36 


62 


32 


39 


32 


34 


23 


43 




37 


49 


97 


35 


33 


29 


32 


28 


19 


35 


25 


32- 




39 


33 


98 


74 


22 


40 


32 


28 


41 


19 


24 


37 




44 


41 


99 


34 


61 


42 


20 


39 


22 


23 


19 


28 




25 


35 


1900 


55 


26 


28 


30 


32 


33 


29 


42 


31 




25 


55 


1901 


40 


26 


44 


36 


27 


40 


33 


44 


58 




34 


47 


oz 


21 


18 


24 


40 


19 


24 


26 


25 


29 




42 


37 


Mitte 


l 35 


28 


32 


30 


29 


34 


31 


34 


37 


32 


34 


43 


Absol. 0- 
Max. ^5 


61 


62 


64 


42 


62 


58 


77 


75 


53 


73 


77 


£ 1 

S es 


74 


54 


54 


63 


42 


60 


56 


58 


62 


49 


64 


67 




55 


49 


46 


61 


41 


58 


50 


58 


58 


48 


51 


64 


II 


52 


38 


44 


46 


41 


55 


48 


55 


56 


45 


48 


60 


iz; J 


50 


36 


43 


44 


39 


47 


42 


55 


49 


44 


46 


57 



Die ausführliche Wiedergabe der gemessenen Tagesmaxima der 
Niederschläge zeigt, wie verschieden dieselben von Jahr zu Jahr aus- 
fallen und wie die Höchstwerte fast immer nur als eine seltene Aus- 
nahme betrachtet werden können. Ja, es kommt vor, dass ein ganzes 
Jahrzehnt hindurch die Tagesmaxima selbst hinter dem mittleren Be- 
trage desselben zurückbleiben. Es kann sich aber auch ereignen, dass 
innerhalb weniger Jahre Höchstwerte mehrmals erreicht werden. Da 
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ausser dem absoluten Maximum der Tagesmengen auch die nächst- 
liöheren Maxima angegeben sind, kann man ohne weiteres erkennen, 
welche Maxima am häufigsten zu erwarten sind. Trotz gi-osser Un- 
gleichheit in den absoluten Maximis herrscht bei denjenigen fünfter 
Ordnung schon eine viel grössere Gleichmässigkeit von Station zu 
Station vor, falls diese nicht allzu verschiedene Jahresmengen haben. 

Da aussergewöhnlich grosse Regenmengen zumeist nur von ge- 
ringer räumlicher Ausdehnung sind, hat man erst durch die 1892 er- 
folgte Verdichtung des Netzes der Eegenstationen die Gelegenheit er- 
halten, das Vorkommen solcher Regenfälle allgemeiner festzustellen. 
Dabei hat sich gezeigt, dass sie zwar gelegentlich überall vorkommen 
können, in trockenen Gebieten aber etwas häufiger und excessiver auf- 
treten als in feuchten. 

Es mögen daher die grössten Tagesmengen der Jahrgänge 
1892 — 1902 hier einzeln angeführt werden, wobei auch Stationen mit 
kurzen Beobachtungsreihen, die in die Tab. I bis 3 nicht aufge- 
nommen werden konnten, herangezogen wurden. 



Ort 



Tab. 7. Grösste Tagcsmengen des Niederschlags. 

a) Provinz Hessen-Nassau. 

Datum der 
Messung 



Kreis 



Springen . . . 
Geisenheim . . 
Schlierbach . . 

Falkensteiu . . 

Grävenwiesbach . 
Okriftel . . . 
Esch . . . . 
Horbach . . . 
Hanau . . . . 
Oberrodenbach . 
Marburg . . . 
Schweinsberg 

Grävenwiesbach 
Kassel . . . . 
Meudt . . . . 
AVallmerod . . 



1891 
Untertaunuskreis 
Rheingau . . . 
Gelnhausen . . 

1892 
Obertaunuskreis 

1893 

Usingen . . . 
Höchst . . . 
Untertaunuskreis 
Gelnhausen . . 
Stadtkr. Hanau . 
Landkr. Hanau . 
Marburg . . . 
Kirchhaiu . . 

1894 
Usingen . . . 
Stadtkr. Kassel . 
Westerburg . . 
Westerburg . . 



Höhe in 



27. Juni 


65 


27. Juni 


52 


29. Juli 


56 


30. Juli 


56 


6. Juli 


70 


6. Juli 


57 


6. Juli 


?3 


29. Juli 


58 


29. Juli 


56 


29. Juli 


54 


29. Juli 


54 


29. Juli 


54 


26. Juli 


110 


26. Juli 


85 


26. Juli 


85 


26. Juli 


78 
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Datum der ] 


lohe in 


Ort 


Kreis 


Messung 


mm 


Herkules . . . 


. Landkr. Kassel 


. . 26. Juli 


78 


Naumburg . . 


. Wolfhagen . 


. . 26. Juli 


77 


Zierenberg . . 


Wolfliagen . 


. . 26. Juli 


74 


Hemelberg . , 


Hofgeismar . 


. . 26. Juli 


73 


Kleeberg . , ^ 


. Usingen . . 


. . 26. Juli 


68 


Schupbach . . 


, Oberlahnkreis 


. , 26. Juli 


66 


Weilmünster . . 


, Oberlähnlcreis 


. . 26. Juli 


66 


Hadamar . . . 


. Limburg . . 


. . 26. Juli 


63 


Weilburg . . . 


Oberlahnkreis 


. . 26. Juli 


60 


Ein weit ausgedehnter Gewitterregen am 


Nachmittag des 25. Juli, der noch 


m vielen anderen Orten 


Regenmengen von 


50 bis 60 mm lieferte; 


vgl. auch 


b) Rheinland. 








Gewissenruli . . 


Hofgeismar . 


28. Aug. 


59 


Orb 


Gelnhausen . 


. 23. Okt. 


52 


Wirtlieim .... 


Gelnhausen . 


23. Okt. 


50 


Hofheim .... 


Höchst . . 
1895 


. 23. Okt. 


50 


Westerburg . . . 


Westerburg . 
1896 


7. Nov. 


55 


Gemmerich . . , 


Sankt Goarshausen 26. Aug. 


100 


Mappcrsheim . . 


Untertaunuskreis 


26. Aug. 


84 


WoUmerscliied . . 


Rheingau . . , 


26. Aug. 


76 


Hersfeld .... 


Hersfeld . . . 


26. Aug. 


75 


Friedewald . . . 


Hersfeld . . . 


26. Aug. 


73 


Iba 


Rotenburg . . 


26. Aug. 


70 


Singhofen .... 


Unterlahnkreis . 


26. Aug. 


70 


Limbach . . \ . 


Untertaunuskreis 


26. Aug. 


70 


Holzhausen über d. 








Aar 


Untertaunuskreis 


26. Aug. 


69 


Oberaula .... 


Ziegenhain . . 


26. Aug. 


68 


Ottrau 


Ziegenhain . . 


26. Aug. 


68 


AVüstfeld .... 


Hersfeld . . . 


26. Aug. 


68 


^Beringen .... 


Hersfeld . . . 


26. Aug. 


67 


^^assau .... 


Unterlahnkreis . 


26. Aug. 


66 


Abermals ein ausg 


ebreiteter Gewitterreg 


fen, der an vielen anderen, hier 


txt genannten Orten, i 


aoch Mengen von 5c 


3 bis 65 mm lieferte; 


vgl. auch 


^R,heinland. 








lEppenrod . . . , 


Unterlahnkreis . 


19. Juli 


79 


~>iVallmerod . . , 


Westerburg . . 


19. Juli 


7a 


Nassau .... 


Unterlahnkreis . 


19. Juli 


64 


^astätten *. • . 


Sankt Goarshau 


sen 19. Juli 


60 



32 Regenkarto von Hesscu-Nassau, Rheinland, Hohenzollern u. Ob er- Hessen. 







Datum der 


Höhe 


Ort 


Kreis 


Messung 


mm 




1897 








Vockerode . . 


. Eschwege . . . . 


29. 


Aug. 


74 


Schlossborn . . 


. Obertaunuskreis 


29. 


Aug. 


64 


Sooden . . . 


. Witzenhausen . . 


29. 


Aug. 


55 


Gelnhausen . . 


. Gelnhausen . . . 


29. 


Aug. 


50 


Mandeln . . . 


. Dillkreis . . . . 


6. 


Juni 


53 


Hosenfeld . . 


. Fulda 

1898 


6. 


Juni 


50 


Schwarzenborn . 


. Ziegenhain . . . 


7- 


Mai 


89 


Ober Aula . . 


. Ziegenhain . . . 


7- 


Mai 


80 


Kassel . . . . 


. Stadtkr. Kassel. . 


7- 


Mai 


74 


Malsfeld . . . 


. Melsungen . . . 


7- 


Mai 


70 


Erkshausen . . 


. Rotenburg . . . 


7- 


Mai 


68 


Ottrau . . . . 


. Ziegenhain . . , 


7- 


Mai 


67 


Schauenstein . . 


. Rinteln . . . , 


7- 


Mai 


67 


Karlshafen . . 


. Hofgeismar . . . 


7. 


Mai 


65 


Heisa . . . . 


. Landkr. Kassel . . 


7- 


Mai 


65 


Gewissenruh . . 


. Hofgeismar . . , 


7- 


Mai 


63 


Raboldshausen . 


. Homberg . . . . 


7. 


Mai 


62 


Viele andere Or 


•te erhielten Mengen von 50 


bis 60 


mm. 




Flörsheim 


. . Wiesbaden . . 


10, 


Juni 


66 


Gemmerich . 


. . Sankt Goarshauser 


1 10. 


Juni 


58 


Bogel . . . 


. . Sankt Goarshauser 


i 10. 


Juni 


58 


Nassau . . 


. Unterlahnkreis . 


10. 


Juni 


57 


Singhofen . . 


, . Unterlahnkreis . 


10. 


Juni 


57 


Schlossborn . 


. . Obertaunuskreis 


10. 


Juni 


55 


Eppenrod . . 


. . Unterlahnkreis . 


10. 


Juni 


53 


Heisa . . . 


. . Landkr. Kassel . 


II, 


Juli 


59 


Hemelberg . 


. . Hofgeismar . . 


II. 


Juli 


59 


Beberbeck 


. . Hofgeismar . . 


II. 


Juli 


55 


Grebenstein . 


. . Hofgeismar . . 


II. 


Juli 


5a 


Schauenstein 


. . Rinteln . . . 


II. 


Juli 


5* 


Volkmarsen . 


. . Wolfhagen . . 
1899 


II. 


Juli 


51 


Marburg . . 


. . Marburg . . . 


• 29. 


Aug. 


61 


Blankenbach . 


. . Rotenburg . . 


. 14. 


Juli 


60 


Ober Schönau 


. . Schnialkalden . 


7- 


Mai 


54 


Bosenthal . . 


. . Frankenberg . . 


20. 


Juni 


54 


Usingen . . 


. . Usingen . . . 


20. 


Juni 


53 



Grösate Niederscbhgsmengeu. 



33 



Ort 


Kreis 
.1900 


Datum der 
Messung 


Höhe 

mm 


Spangenberg . . 


. Melsungen . . 


9. Mai 


77 


Hessisch Lichtenau Witzenhausen . 


9. Mai 


72 


Kassel .... 


. Stadtkr. Kassel. 


9. Mai 


55 


Wellerode . . , 


. Landkr. Kassel . 


9. Mai 


5^ 


Salzschlirf . . 


. Fulda 


14. Juni 


70 


Bogel .... 


. Sankt Goarshausen 


22. Juli 


66 


Orb 


. Gelnhausen . . . 


30. Juli 


63 


Kasselgrund . . 


• Gelnhausen . . . 
1901 


30. Juli 


59 


Rinteln . . 


. Rinteln ... 


15. Sept. 


72 


Salzburg . . 


, . Westerburg . . 


16. Sept. 


67 


Landshube . 


. . Unterwesterwald 


16. Sept. 


54 


Nieder Selters 


► . Limburg . . • 


12. Aug. 


60 


Heringen . . 


. . Limburg . . . 


12. Aug. 


58 


Hadamar . . 


. . Lirabiirg . . . 


12. Aug. 


55 


Nassau . . 


. . Ilntei lahnkreis . 


1*2. Aug. 


53 


Schlüchtern . 


. . Schlüchtern . . 


2. Aug. 


58 


Hilders . . 


. . Gersfeld . . . 
1902 


2. Aug. 


56 


Erkshausen . . 


. Rotenburg . . , 


2. Bet. 


53 


Niederrad . . 


. Landkr. Frankfurt 








a. M. 


13. Sept. 


51 




b) Rheinprovinz. 






Ort 


Kreis 
1892 


Datum der 
Messung 


Höhe 

mm 


Klein Blittersdoi 


•f . Saarbrücken . . 


26. Okt. 


69 


VonderHeydt-Gi 


'ube Saarbrücken . . 


26. Okt. 


61 


Riegelsberg . . 


. Saarbrücken . . 


26. Okt. 


60 


Lauterbach . . 


. Saarbrücken . . 


26. Okt. 


59 


Grube Heinitz . 


. Ottweiler . . . 


26. Okt. 


58 


Malstatt-Burbacl 


1 . Saarbrücken . . 
1893 


26. Okt. 


53 


Kranenburg . , 


. Kleve .... 


28. Juli 


56 


Schönau . . 


. Rheinbach 

1894 


20. Nov. 


51 


Odenspiel . . , 


. Waldbröl. . . . 


26. Juli 


68 


Gummersbach 


. Gummersbach . 


26. Juli 


67 


Gegarten . . 


. Wipperfürth . . 


26. Juli 


59 



34 Ri'Kcukario von Hessen-Nassau, Kheinland, Hohenzollern u. Ober-Hessen. 



Ort 

Offerinannsheide 
Brauufels . . . 
MüUenhach . . 
Puderbach . . 



Kreis 

Wipperfürth . 
Wetzlar . . 
Gummersbach 
Neuwied . . 



Datum der 
Messung 
z6. Juli 
26. Juli 
26. Juli 
26. Juli 



Höhe in 

mm 

59 
58 
56 
56 



Dieser starke Gewitterregen hatte in der 

grössere Verbreitung; vgl. oben a) Hessen- Nassau. 

Hirschfeld . . . Zell. . 

Bell Simmern 

Alf Zell . . 

OberKail . . . Wittlich 
Ober Geckler . . Bitburg 
Kyllburg .... Bitburg 

Auch dieser starke Regen erstreckte sich 
Nassau. 

Puderbach . 



Provinz Hessen -Nassau noch 



Rötgen . . 

Eupen . . . 

Süchteln . . 

üützenrath . 

Merzig . . . 

Liiigerhahu . 

Alf 

Lösnich . . 

Newel . . . 

Ober Kail . 

Simmern . . 
Ober Oefflingen 

Kyllburg . . 



Neuwied . 
Montjoie . 
Eupen . . 

1895 

Kempen . 
Erkelenz . 
Merzig . . 

1896 
Sankt Goar 
Zell . . 
Bernkastei 
Landkr. Trier 
Wittlich . 
Simmern . 
Wittlich . 
Bitbui'g 



23. Okt. 60 

23. Okt. 59 

23. Okt. 59 

23. Okt. 55 

23. Okt. 53 

23. Okt. 51 
auf Teile der Provinz 

31. Okt. 58 

. 31. Oki 55 

. 31. Okt. 51 

26. Mai 54 

II. Juni 52 

II. Juni 50 

26. Aug. 78 

26. Aug. 73 

26. Aug. 73 

26. Aug. 68 

26. Aug. 67 

26. Aug. 65 

26. Aug. 64 

26. Aug. 61 



Viele andere Stationen massen 50 — 60 mm. Auch dieser Gewitterreg^ 
erstreckte sich auf die Provinz Hessen-Nassau und lieferte dort noch grössere Menge:^ 



Kyllburg 
Simmern 
Zerf . 
Reinsfeld 
Morbach 
Treis . 
Geilenkirchen 
Herzogenrath 
Ober Honnefeld 



Bitburg . . 
Simmern . . 
Saarburg . . 
Landki\ Trier 
Bernkastei . 
Kochern • . 
Geilenkirchen 
Landkr. Aachen 
Neuwied . . . 



9. Juli 
9. Juli 

17. Okt. 

17. Okt. 

17. Okt. 
6. Juni 
4. Juni 
4. Juni 

19. Juli 



76 
52 
75 
62 
60 
70 
70 
56 
63 



Grösste Niederschlagsmengen. 



35 







Datum der 


Höhe in 


Ort 


Kreis 


Messung 


'mm 


Altenkirchen . , . 


Altenkirchen . . 


19. Juli 


61 


Puderbach . . . 


Neuwied . , . 


19. Juli 


58 


Klein Blittersdorf . 


Saarbrücken . . 


26. Juni 


61 


Lauterbach . . . 


Saarbrücken . . 
1897 


26. Juni 


51 


Gemünd .... 


Schieiden . . . 


28. Juni 


80 


Imgenbroich . . . 


Montjoie . . . 


28. Juni 


64 


Frohnrath . . . 


Schieiden . . . 


28. Juni 


62 


Elsenborn . . . 


Malmedy . . . 


28. Juni 


59 


Mechernich . . . 


Schieiden . . . 


28. Juni 


58 


Schieiden .... 


Schieiden . . . 


28. Juni 


53 


Schmidtheim . . 


Schieiden . . . 


28. Juni 


53 


Diese Mengen heferte ein etwa vierstündiger Gewitterregen 


am Nachm. des 


17, Juni. 








Küi-ten .... 


Wipperfürth . . 


. 28. Nov. 


76 


Ober Klüppelberg . 


Wipperfürth . . 


. 28. Nov. 


76 


Wermelskirchen 


Lennep . . . 


28. Nov. 


72 


Offennannsheide . 


Wipperfürth . . 


28. Nov. 


67 


Hückeswagen . . 


Lennep . . . 


28. Nov. 


62 


Viele andere Orte im Bergischen Land roassen 50—60 mm. 




Elsenborn . . . 


Malmedy . . . 


6. Sept. 


66 


Ober Klüppelberg . 


Wipperfürth . . 


6. Sept. 


61 


Müllenbach . . . 


Gummersbach . 


6. Sept. 


59 


Hülsenbusch . . . 


Gummersbach . 


6. Sept. 


58 


Gummersbach . . 


Gummersbach , 
189g 


6. Sept. 


54 


Zweifallshammer . 


Montjoie . . . 


II. Juni 


"5 


JMariawald . . . 


Schieiden . . . 


II. Juni 


110 


Schmidt .... 


Montjoie . . . 


II. Juni 


80 


Tondorf .... 


Schieiden . . . 


II. Juni 


68 


IBlankenheim . . 


Schieiden . . . 


II. Juni 


53 


Dieser wolkenbruchartige Regen in den IVJ 


Mittagsstunden des 


10. Juni richtete 


L unteren Call- und Koer-Tale grosse Verwü 


stuugen an. In '. 


Mariawald fielen 


^ 3V4— 4 p., also in 45 - 


[Minuten, 56 mm. 






Ober Honnefeld 


Neuwied . . , 


10. Juni 


7a 


Jülich 


JüUch . . . . 


10. Juni 


66 


liieisenheim . . . 


Meisenheim . . 


10. Juni 


60 


Gemünd .... 


Schieiden . . . 


10. Juni 


56 


Karbach .... 


St. Goar . . . 


10. Juni 


54 



Ausgedehnter Gewitterregen, der sich nach Hessen-Nassau fortsetzte. 
Poppelsdorf . . . Bopn 23. Juni 55 



36 Regenkarte von Hessen- Nassau, Rheinland, Hohenzollern u. Ober-Hessen. 







Datum der 


Höhe in 


Ort 


Kreis 


Messung 


mm 


Weiden . . . 


, Landkr. Aachen • 


23. Juni 


54 


Düren . . . . 


• Düren 

1899 


23. Juni 


50 


Euskirchen . . 


. Euskirchen • • . 


14. Juli 


80 


Hilberath . . . 


. Rheinbach . . . 


14. Juli 


56 


Wassenach . . 


. Mayen 


14. Juli 


55 


Imgenbroicli . . 


. Montjoie . . . . 


17. Juli 


73 


Mützenicli . . 


. Montjoie . . . . 


17. Juli 


7* 


Montjoie . . . 


. Montjoie . . . . 


17. Juli 


60 


Weiden . . . 


. Landkr. Aachen . 


7. Aug. 


7* 


Lennep . . . 


. Lennep . . . . 


7. Aug. 


60 


Rübenach . . . 


. Landkr. Koblenz . 


7. Aug. 


58 


Limbach . . . 


. Adenau . . . , 
1900 


9. Sept. 


63 


Sobernheim . 


. Kreuznach . • . 


21. Aug. 


85 


Essen . . . . 


. Essen 


21. Aug. 


74 


Remscheid . , 


. Stadtkr. Remscheid 


21. Aug. 


67 


Uedem . . . . 


. Kleve 


21. Aug. 


65 


Umstand . . 


. . Essen .... 


21. Aug. 


63 


Eiberfeld . . 


. . Stadtkr. Eiberfeld 


21. Aug. 


63 


Hügel . . . 


. . Essen .... 


21. Aug. 


59 


Wemb . . . 


. , Geldern . . . 


21. Aug. 


58 


Ober Oeflflingen 


. Wittlich . . . 


15. Juli 


71 


Wahlerscheid 


. . Montjoie . . . 


6. Dez. 


54 


Münstereifel . 


. . Rheinbach . . 
1901 


19. Nov. 


5a 


Newel . . . 


. . Landkr. Trier . 


2. Aug. 


86 


Waldrach . . 


. . Landkr. Trier . 


2. Aug. 


60 


Zülpich . . 


. . Euskirchen . . 


2. Aug. 


56 


Erp ... 


. . Euskirchen . . 


2. Aug. 


54 


Nideggen . . 


. . Düren .... 


5. Okt. 


75 


Düren , . . 


. . Düren .... 


5. Okt. 


60 


Rheinbach 


. . Rheinbach . . 


5. Okt. 


56 


Siegburg . . 


. . Siegburg . . . 


5. Okt. 


56 


Schmidt . . 


. . Montjoie . ... 


5. Okt. 


54 


Mausbach 


. . Landkr. Aachen 


5. Okt, 


53 


Eschweiler , 


. . Landkr. Aachen 


5. Okt, 


5* 


Jägerhaus 


. . Montjoie . . . 


5. Okt. 


51 


Rafifelsbrand . 


. . Montjoie . . . 


5. Okt. 


51 


Jägerhaus 


. . Montjoie . • . 


15. Sept. 


74 



Grösste ^ederschlagsmengen. 



37 



Ort 



Kreis 



Jägerhaus 
Lammersdorf 
Sclimidt . . 
Rott . . . 
Mützenich 
RaflFelshrand . 
ßrandenhurg 
AdEonte Rigi . 



. Montjoie . 

. Montjoie . 

. Montjoie . 

. Montjoie . 

, Montjoie . 

, Montjoie . 

. Stadtkr. Aachen 

. Malmedy . . . 

Ein ergiebiger Regen von ungewöhnlich langer Dauer (45- 
^^x-te in den Tagen des 14- und des 15. September Regenmengen, 
^<3.e der Rheinprovinz südlich von Aachen bis zu 135 mm anstiegen 
t.x*ag fiel bald am 14., bald am 15. September: 

^E^ernthal .... Neuwied . 



Datum der 
Messung 

16. Sept. 
15. Sept. 

15. Sept. 

16. Sept. 
16. Sept. 
16. Sept. 
15. Sept. 
15. Sept. 



-Asbach 
Cierolstein 
dachen 
IDensborn . 

"Velbert • 
Xangenberg 
Erkelenz . 
Müllenbach 
Wassenach 
Zons . . 
Deuselbach 
Sternfeld . 
Reinsfeld . 



Neuwied . . . 
Daun .... 
Stadtkr. Aachen 
Prüm .... 



1902 
Mettmann 
Mettmann 
Erkelenz . . 
Gummersbach 
Mayen . . . 
Neuss . . . 
Landkr. Trier 
Landkr. Trier 
Landkr. Trier 



31 
31 
27. 
I. 
16, 



Mai 
Mai 
Mai 
Juli 
Juli 



7. Aug. 
7. Aug. 
7. Aug. 
5. Juni 
5. Juni 
I. Juli 

13. Sept. 

13. Sept. 

13. Sept. 



Datum der 
Messung 

2. Okt. 
21. Juni 

26. Mai 
26. Mai 
26. Mai 
26. Mai 



Höhe in 

mm 

61 
72 
67 
67 
65 
62 
61 
60 

-50 Stunden) 
die am We«t- 
. Der grösste 

72 
69 
69 

67 
60 



62 

57 

55 
60 

50 
58 
55 
51 

50 



c) Hohenzollern. 

Ort Oberamt 

1893 

Sigmaringen . . . Sigmaringen . . 
Sigmaringen . . . Sigmaringen . . 

1894 
Sigmaringen . . . Sigmaringen . . 

Wald Sigmaringen . . 

Krauchenwies . . Sigmaringen . . 
Liggersdorf . . . Sigmaringen . . 

Ein ausgedehnter heftiger Gewitterregen am Nachmittag des 25. Mai, der 
Bchon in Meersburg am Boden see und auf der Mainau 75—76 mm Regen brachte. 



Höhe in 



75 
62 



97 
64 
60 

53 



3 8 Kegenkarte von Hessen-Nassau, Rheinland, HohenzoUern u. Ober-Hessen. 



Ort 

Steinhilben . . . 
Gauselfingen . . . 
Ganimertingen . . 
Langen enslingen 
Harthausen a.Scheer 



Kreis 
1895 
Gammertingen 
Hechingen 
Gammertingen 
Sigmaringen . 
Gammertingen 



Datum der 
Messung 



Bingen Sigmaringen . 

Hausen im Killertal Hechingen 

Schlatt Hechingen 

Heiligenzimmern . Haigerloch . 

Viele andere Orte massen mehr als 50 mm. Diese Regenfälle gehören der 
vom 4. bis 7. Juni dauernden Periode wolkenbruchartiger Gewitterregen an, die in 
Hübenzollern wie in Württenil»erg, besonders im Eyach-Tale, grosse Verheerungen 



Juni 
Juni 
Juni 
Juni 
Juni 
Juni 
Juni 
Juni 
Juni 



Höhe 



100 
94 

93 
92 

84 

75 
64 
61 

57 



richteten. 


1896 






HohenzoUern (Burg) 
Weilheim .... 
Wessingen . . . 
Harthausen a.Scheer 
Schlatt 


Hechingen . . 
Hechingen . . 
Hechingen . . 
Ganimertingen . 
Hechingen . . 
1897 


29. Mai 
29. Mai 
29. Mai 
II. Juli 
21. Juni 


71 
70 
62 
70 
61 


Achberg .... 
Achberg .... 
Liggersdorf . . . 
Wald 


Sigmaringen . . 
Sigmaringen . . 
Sigmaringen . . 
Sigmaringen . . 
1898 


7. Sept. 
20. Aug. 
20. Aug. 
20. Aug. 


65 
61 

58 
5^ 


Grosselfingen . . 
Wessingen . . . 


Hechingen . . 
Hechingen . . 
1899 


24. Mai 

25. Aug. 


71 

52 


Achberg .... 
Gammertingen . . 


Sigmaringen . . 
Gammertingen . 
1900 


7. Dez. 
14. Juli 


63 

50 


Bärenthal .... 
Hechingen . . . 
Achberg .... 


Sigmaringen . . 
Hechingen . . 
Sigmaringen . . 


18. Juli 

19. Juni 
29. Aug. 


64 
55 
55 


Krauchenwies . . 
Haigerloch . . . 
Empflngen . . . 
Hausen i. Killertal 


1901 
Sigmaringen . . 
Haigerloch . . 
Haigerloch . . 
Hechingen . . 


12. Aug. 

12. Aug. 

12. Aug. 

3. Aug. 


80 

59 

54 
75 



Datum der 
Messung 


Höhe 

mm 


3. Aug. 
3. Aug. 


71 
68 


5. Juni 

18. Mai 

9. Aug. 


69 
58 



GrÖsste Niederschlagsmengen. 39 

Ort Kreis 

Stetten unter 

Holstein . . . Hechingen . . 
Acliberg . • . . Sigmaringen . . 

1902 
Liggersdorf • . . Sigmaringen . . 
Hausen i. Killertal Hechingen . . 

Wald Sigmaringen . . 

Man ersieht aus den vorstehenden Tabellen, wie verhältnismässig 
selten hohe Tagesmaxima des Regenfalls in Hessen-Nassau und Rhein- 
land vorkommen. Es gibt Jahre, in denen dieser Wert unter 70 mm 
bleibt, was bei den östlichen Provinzen höchst selten der Fall ist. 

Die absolut grössten Tagesmengen, die bisher gemessen wurden, waren 

Hessen-Nassau. 
110 mm zu Grävenwiesbach (Kr. Usingen). . . 
100 „ „ Qemmerich (Kr. St. Goarshausen) . 
89 „ „ Schwarzenborn (Kr. Ziegenhain) . . 

85 „ „ Kassel und zu Meudt (Kr. Westerburg) 

Rheinprovinz. 
115 mm zu Zweifallshammer (Kr. Montjoie) . . 
110 „ „ Mariawald (Kr. Schieiden) .... 

86 „ „ Newel (Landkr. Trier) 

85 „ „ Sobernheim {Kr. Kreuznach) . . , 

Hohenzollern. 
100 mm zu Steinhilben (Oberamt Gammertingen) . 
97 „ „ Sigmaringen (Oberamt Sigmaringen) . 
94 „ „ Gauselfingen (Oberamt Hechingen) . 
93 „ „ Gammertingen (Oberamt Gammertingen) 

Zum Vergleich sei erwähnt, dass in den östlich der Elbe und somit 
Icontinentaler gelegenen Provinzen überall Tagesmaxima von 150 "und 
nehr Millimeter konstatiert worden sind. 

EinVergleich mit der Regenkarte von Hessen- Nassau und Rheinland 
eigt aber auch, dass die Mehrzahl der höchsten Tagesmaxima in den 
Gebieten mittlerer oder geringer Regenmenge vorkommen. Diese neigen 
iel mehr zu Extremen als die feuchten. 



am 


26. Juli 1894 


?? 


26. Aug. 1896 


>? 


7. Mai 1898 


?> 


26. Juli 1894 


am 


II. Juni 1898 


n 


II. Juni 1898 


n 


2. Aug. 1901 


« 


21. Aug. 1900 


am 


7. Juni 1895 


?> 


26. Mai 1894 


>> 


7. Juni 1895 


» 


7. Juni 1895 



Für viele Zwecke reicht aber die Kenntnis der grössten Tagesmengen 
es Regenfalls nicht aus. So ist namentlich für alle Fragen der Be- 
i^xid Entwässerung, der Kanalisation, der Drainage u. s. w. die Kenntnis 
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der stärksteti Niederschläge von kurzer Dauer eine unent- 
hehrlicbe Grundlage aller diesbezüglichen Projekte. Aus diesem Grunde 
sind die Beobachter darum ersucht worden, bei starken Regenfällen 
(Gewitterregen, Platzregen, sogenannten Wolkenbrüchen) die Messung 
gleich nach dem Aufhören vorzunehmen und das Messungsresultat 
nebst*" der Dauer des Regenfalls besonders zu notieren. Aus diesen 
Nachweisungen, die allerdings nur von einem Teil aller Stationen 
regelmässig eingehen, konnten die folgenden Tabellen zusammengestellt 
werden, in denen die Niederschläge nach ihrer Bauer in acht ver- 
schiedene Gruppen eingeordnet (i — 5, 6 — 15, 16 — 30, 31 — 45, 
46—60 Minuten, 1—2, 2—3, mehr als 3 Stunden) und in den ersten 
fünf Gruppen die Regen-Intensität pro Minute, in den drei letzten 
ausserdem auch diejenige pro Stunde berechnet wurden. 

Tab. S. Starke Kegenfälle von kurzer Dauer in Hegsen-Nassan. 



Ort 


Kreis 


Datum 


Höhe Daoer 


Höhe 






Tag Monat Jahr 


mm 


Min. 


prollin. 




Von I bis 5 Min 


Uten Dauer. 








Grebenstein 


Hofgeismar . . . 


21. Juli 1894 


5-1 


5 


1.02 


Wohra . . . 


Kirchhain . . . 


12. Juli 1893 


5-5 


5 


I.IO 


Biebrich . . . 


Landkr.Wiesbaden 


17. Juni 1899 


6.0 


5 


1.20 


Biebrich . . . 


„ Wiesbaden 26. Aug. 1897 


4-9 


4 


i.aa 


Biebrich . . . 


„ Wiesbaden 


10. Juni 1898 


3.8 


3 


1.27 


Braubach . . 


SanktGoarsliausen 


22. Juni 1898 


6.6 


5 


1.32 


Villbach . . . 


Gelnhausen . . . 


19. Juli 1895 


6.a 


4 


1-55 




Von 6 bis 15 Minuten Dauer. 








Hochheim . . 


Landkr.Wiesbaden 


5. Sept. 1894 


10.5 


13 


0.81 


Herkules . . 


„ Kassel . . 


27. Aug. 1894 


8.a 


10 


0.82 


Frankenau . . 


Fraiikenberg . . 


6. Aug. 1897 


ia.3 


15 


0.82 


Schwarzenborn 


. Ziegenhain . . . 


22. Juli 1896 


5.8 


7 


0.83 


Marienberg . . 


. Oberwesterwald . 


23. Juli 1899 


6.8 


8 


0.85 


Wüstensachsen 


. Gersfeld .... 


10. Juli 1900 


13.1 


15 


0,87 


Marienberg . . 


. Oberwesterwald . 


26. Juni 1898 


9-3 


10 


0.93 


Wanfried . . 


. Eschwege . . . 


27, Aug. 1894 


9.5 


10 


0.95 


Braubach . . 


. SanktGoarshausen 


7. Juni 1898 


i5.a 


15 


I.Ol 


Spangeuberg . 


. Melsungen . . . 


10. Juli 1894 


15.4 


15 


1.03 


Hess.-Lichtenau 


. Witzenhausen . . 


28. Aug. 1899 


15-5 


15 


1.03 


Villbach . . . 


. Gelnhausen. . 


30. Juli 1900 


10.4 


10 


1.04 


Wüstensachsen 


. Gersfeld .... 


25. Juni 1900 


15.8 


15 


1.05 


Marienberg . . 


. Oberwesterwald . 


12. Aug. 1894 


10.7 


10 


1.07 


Riebeisdorf . . 


. Ziegenhain . . . 


25. Juli 1901 


7.6 


7 


1.09 


Usingen . . . 


. Usingen .... 


21. Juli 1894 


16.5 


15 


I.IO 



GrÖsBto Niederschlagsmongen. 



41 



Ort 


TT—* 


Datom 


Höhe Dauer Höhe 


Kreis 


Tag Monat 


Jahr 


mm 


HIB. 


pro Hin. 


Frankenau . 


. Frankenberg . . 


26. Juli 


I9OI 


II.O 


10 


I.IO 


Hanau . . 


. Stadtkr. Hanau . 


25. Juli 


1894 


17.0 


15 


I.I3 


iVassau . . 


. ITnterlahn . . . 


22. Juni 


1897 


17.4 


15 


I.I5 


Hatzfeld. . 


. Biedenkopf. . . 


21. Juni 


1899 


17.2 


15 


I.I5 


-Hanau . . 


. Stadtkr. Hanau . 


9. Juni 


1897 


18.0 


15 


1.20 


Hess.-Liclitenai 


ii . Witzen hausen . . 


10. Juli 


1899 


12.2 


10 


1.22 


Miirieiilif^rg . 


. Oberwesterwald . 


20. Mai 


1899 


8.8 


7 


1.26 


WalhnertKl . 


. Westerburg. . . 


30. Juni 


1895 


19.2 


15 


1.28 


üiel)rich . . 


. Landkr.Wiesl)aden 


5. Juni 


1898 


19.2 


15 


1.28 


IBiel)rich . . 


„ Wiesl)aden 


20. Aug. 


1900 


10.6 


8 


1.32 


Ijeisenwald . , 


. Gelnhausen . . . 


17. Juli 


1892 


19.9 


15 


1.33 


IBiebrich . . 


. Landkr.Wiesl)aden 


22. Juni 


1898 


8.2 


6 


1.37 


^farienberg . 


. Oberwesterwald . 


4. Juli 


I9OI 


13.7 


10 


1.37 


<jeminerich . 


. SankttTOiirshiUiseii 


28. Aug. 


1897 


20.8 


15 


1.39 


Hanau . . 


. Stadtkr. Hanau . 


25. Juli 


1894 


17.0 


12 


1.42 


Hillscbeid . 


. ITntenvosterwald . 


28. April 


1897 


22.4 


15 


1.49 


Biebrich . . 


. Laiulkr Wiesbaden 


24. Aug. 


1898 


12.2 


8 


1.52 


Lohrhaupten 


. Ucliilumsen. . . 


6. Aug. 


1899 


23.9 


15 


1-59 


Gemuiericli . 


. HauktUoarshiiUsen 


30. Mai 


I9OI 


24.0 


15 


1.60 


Hanau . . 


. Stadtkr. Hanau . 


16. Juni 


1899 


17.0 


10 


1.70 


Usingen . . 


. Usingen .... 


13. Juli 


1899 


17-5 


10 


1-75 


Hochlieim . 


. Landkr.Wiesl)aden 


14. Juli 


1894 


14.6 


7 


2.09 


Lohrhaupten 


. Gelidiausen. . . 


20. Juli 


I9OI 


334 


15 


2.23 


Vockerode . 


. Eschwege . . . 


16. Aug. 


1899 


344 


15 


2.29 




Von i6 bis 30 Minuten D 


au er. 








Hochheim . , 


. Landkr.Wiosbaden 


14. Juli 


1894 


18.5 


30 


0.62 


Holzhausen 














a. Haide . . 


. SanktGoarshausen 


10. Juli 


1894 


18.6 


30 


0.62 


Esch . . . 


. Untert'iunus . • 


19. Juli 


189s 


12.3 


20 


0.62 


AVeihuünster 


. Obcrlahn . . . 


21. Juni 


1899 


12.5 


20 


0.62 


Braubacli I . 


. SauktGoarsliausen 


7. Juni 


1894 


12.8 


20 


0.64 


Usingen . . 


. Usingen .... 


10. Juni 


1896 


16.2 


25 


0.65 


Marjoss . . 


. Schlüchtern . . 


26. Aug. 


1901 


12.9 


20 


0.65 


Renda . . . 


. Eschwege . . . 


23. Juli 


1901 


12.9 


20 


0.65 


Buntebock . 


. Landkr. Kassel . 


1 7. Juli 


1900 


20.0 


30 


0.67 


Vöhl . . . 


. . Frankenberg . . 


I. Juli 


1897 


20.5 


30 


0.68 


Riebeisdorf . 


. Ziegenhain . . . 


30. Aug. 


1901 


12.2 


18 


0.68 


Gensungen . 


. Melsungen . . . 


25. Aug. 


1897 


20.7 


30 


0.69 


Marjoss . . 


. Schlüchtern. . . 


20. Juli 


1901 


13.8 


20 


0.69 


SchUerbaeh . 


. Gelnhausen. . . 


18. Juli 


1894 


•7-5 


25 


0.70 
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Datum 


Höhe Dauer Höhe 


Ort 


Kreis 


Tag Monat 


t Jahr 


mm 


Hin. 


pro Min. 


Marienberf? . . 


. Oberwesterwald . 


28. Aug. 


1899 


20.7 


29 


0.71 


Wommeii . . 


. Eschwege . . . 


7. Juli 


1894 


21.6 


30 


0.72 


WeilmüiiHter . 


. 01)erlahn . . . 


15. Mai 


1898 


14.5 


20 


0.72 


Hanau . . . 


. Stadtkr. Hanau . 


6. Sept. 


1894 


19.0 


26 


0.73 


Oberrod . . . 


. Untertaunus . . 


22. Juli 


I9OI 


18.6 


25 


0.74 


Nievernerbütto. 


. SankttToarsbausen 


12. Mai 


I9OI 


23.1 


30 


0.77 


(lUiitersbauson. 


. Landkr. Kass(»l . 


15. Aug. 


1894 


23.9 


30 


0.80 


Dörnigbeim . . 


,, Hanau 


27. Juli 


189s 


24.2 


30 


0.81 


Rotenburg a.Fuhbi Rotenburg . . . 


15. Aug. 


I9OI 


16.6 


20 


0.83 


Salzburg . . . 


. Westerburg. . . 


3. Juni 


1897 


25.2 


30 


0.84 


Marienberg . . 


, Oberwesterwald . 


9. Juli 


1899 


I9.I 


22 


0.87 


Biebricb . . . 


. Landkr. Wiesbaden 


6. Aug. 


1899 


22.1 


25 


0.88 


Frankenau . . 


. Frankenberg . . 


3. Juni 


1896 


26.9 


30 


0,90 


Villbaeb. . . 


. Gelnhausen. . . 


15. Mai 


1898 


18.S 


20 


0.92 


Biebricb- 


Landkr. 












Mosbacb . 


Wiesbaden . . 


25. Mai 


1895 


18.7 


20 


0.94 


Villbacli . . 


. Gelnhausen . . 


8. Aug. 


1899 


23.0 


24 


0.96 


Scbmalkaklen . 


. Schnialkalden . . 


13. Juli 


1899 


24.2 


25 


0.97 


Hatzfeld . . 


. Biedenkopf . , . 


10. Juli 


1899 


22.9 


20 


I.I4 


Hünfeld . . . 


. Hünfeld . . . . 


12. Sept. 


1898 


27.0 


21 


1.29 


Marienberg . . 


. Ob(^rwesterwald . 


28. Juli 


1900 


29.1 


18 


1.62 


Weilburg . . 


. Oberlahn . . . 


29. Juni 


1899 


49.6 


28 


1.77 


Blankenbacli . 


. Rot(nü)urg . . . 


13. Juli 


1899 


53.0 


30 


1.77 


Sontra . . . 


. Rotenburg . . . 
Von 31 bis 45 Mi 


8. Mai 
nuten D 


1900 

auer. 


36.0 


20 


1.80 


Weilburg . . 


. Oberlahn . , . 


24. Mai 


1895 


17.2 


34 


0.51 


HerHcbl)acb 


. Unterwesterwald . 


29. Juli 


1900 


22.8 


45 


0.51 


Vöbl .... 


. Frankenberg . . 


14. Juli 


1900 


23.0 


45 


0.51 


Marienberg 


. Oberwesterwald . 


18. Juli 


1896 


23.4 


45 


0.52 


Kesselstadt 


. Stadtkr. Hanau . 


24. Mai 


1898 


23.3 


45 


0.52 


Genimericb . . 


. St. (loarshausen . 


14. .Fuli 


1894 


24.2 


45 


0.54 


Kscb .... 


. Untertaunus . . 


7. Juni 


1898 


18.8 


35 


0-54 


Rosentbal . . 


. Frankenberg . . 


23. Aug. 


1898 


25-5 


45 


0.57 


(xrebenstein . 


. Hofgeismar . . . 


7. Juli 


1894 


25.8 


4a 


0.61 


Idstein . . . 


. Untei-taunus . . 


22. Juli 


1894 


30.0 


45 


0,67 


Scbwarzenborn 


. Ziegenhain . . . 


23. Juli 


1894 


23.2 


33 


0.70 


Villbacli . . 


. (i einhausen , . 


29. Juli 


1898 


3»-5 


45 


0.72 


Escb .... 


. Untertaunus . . 


22. Juli 


1894 


29.6 


40 


0.74 


Frielendorf . . 


. Ziegenhain . . 


7. Juli 


1894 


33-7 


45 


0.75 


Meldungen . . 


. Melsungen . . . 


8. Mai 


1900 


34-5 


45 


0.77 
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Ort 


TCrpia 


Datum 


Höhe Dauer Höhe 


vyrt 


Xkl C19 


Tag Monat Jahr 


mm 


Hin. 


pro Min. 


Weilburg . . 


. Oberlahn . . 


. 19. Mai 1897 


31-5 


33 


1.06 


Limburg . . 


. Limburg . . 


. 9. Juni 1898 


47-5 


45 


1.06 


Wehrheim . . 


. Usingen . . . 


. 23. Juli 1901 


48.6 


45 


1.08 


Marburg . . 


. Marburg . . 
Von 46 bis 60 M 


. 28. Aug. 1899 
inuten Dauer. 


52-5 


45 


I.I7 


Raboldshausen 


. Homberg . . 


. 5. Juni 1896 


25.0 


60 


0.42 


Wommen . . 


. Eschwege . . 


. 26. Mai 1901 


25.1 


60 


0.42 


Eppstein . . 


. Obertaunus 


. 3. Sept. 1894 


22.1 


50 


0.44 


Neukirch . . 


. Oberwesterwald 


. 28. Juli 1900 


26.3 


60 


0.44 


Weilburg . . 


. Oberlahn . . 


. 28. Juli 1900 


22.6 


50 


0.45 


Bogel . . . 


. St. Goarshausen 


. II. Juni 1896 


23.0 


50 


0.46 


Wiesbaden . . 


. Wiesbaden . . 


. 20. Aug. 1900 


25-5 


55 


0.46 


Diez .... 


. Unterlahn . . 


. 28. Juli 1900 


27.4 


60 


0.46 


•Tesberg . . . 


. Fritzlar . . . 


. 29. Juli 1898 


23.6 


50 


0.47 


Schlüchtern . 


. Schlüchtern 


. 12. Sept. 1898 


28.0 


60 


0.47 


Holzhausen über 










der Aar . . 


. Untertaunus . 


. 27. Mai 1897 


30.6 


60 


0.51 


Karlshafen . . 


. Hofgeismar 


. 10. Juni 1895 


31.0 


60 


0.52 


Gemmerich . . 


. St. Goarshausen 


. 24. Juli 1901 


31.2 


60 


0.52 


Blankenbach . 


. Rotenburg . . 


. 22. Sept. 1892 


31.8 


60 


0.53 


Karlshafen . . 


. Hofgeismar 


. 29. Juli 1900 


28.9 


55 


0.53 


Sooden . . . 


. Witzenhausen . 


. 20. Juni 1895 


33.1 


60 


0.55 


Biedenkopf . . 


. Biedenkopf 


. 19. Juni 1899 


33-5 


60 


0.56 


Hofheim . . 


. Höchst . . . 


. 10. Juli 1896 


41.0 


60 


0.68 


Fulda . . . 


• Fulda . . . 


. 8. Aug. 1899 


41.0 


60 


0.68 


Schupbach . . 


. Oberlahn . . 


. 25. Juli 1894 


41.9 


60 


0.70 


Eesslingen • . 


. Rinteln . . . 


. 9. Juli 1898 46.5 


60 


0.78 


Singhofen . . 


. Unterhihn . . 


. 9. Juni 1898 48.5 


60 


0.81 


AVeilburg . . 


. Oberlahn . . 


. 25. Juli 1894 


44.8 


54 


0.83 


handeln . . . 


. Dillkreis . . 


. 5. Jimi 1897 


49.6 


50 


0.99 


Ort 


Kreis 


Datum Höhe 


Dauer 


Höhe pro 




Tag Monat Jahr mm 


St. M. 


Min. 


Stund. 




Von I bis 2 St 


unden Dauer. 








Weilburg . . 


Oberlahn . . 30. 


April 189 5 20.5 


I. 7 


0.31 


18.36 


Kammerforst . 


Rheingau . .15. 


Mai 1898 23.2 


I. 15 


0.31 


18.56 


Rasdorf . . . 


Hünfeld . . .15. 


Aug. 1901 23.2 


I. 15 


0.31 


18.56 


Httrichshausen 


Schlüchtern . 29. 


Juli 1900 37.5 


2. — 


0.31 


18.75 


Weilburg . . 


Oberlahn . .31. 


Mai 1892 29.4 


I. 33 


0.32 


18.97 
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Ort 


IC reis 




Datum 


Höho Dauer 


Höho pro 




Th 


t Monft 


t J»hr 


mm Ht. 


H. 


Min. Htund« 


ErkHluuiHon . 


Hotenburg . . 


7- 


Mai 


1898 


38.0 2. 





0.32 19.00 


kontra . . , 


Uutcnbui-K . . 


II. 


.luli 


1893 


28.6 I. 


30 


0.32 19.07 


Wichinanns- 
















liauHon 


KscliwdK« . . 


lO. 


.luli 


1899 


28.7 I. 


30 


0.32 19.13 


Tr(iiulolbur^' 


Hofgeismar 


»7- 


Aiig. 


1894 


31.8 I. 


45 


0.32 19.31 


Hoiiibcrg i. 
















Hc^HHcn . 


Hoinbor« . . 


5- 


Juni 


1896 


24.2 I. 


15 


0.3a 19.36 


Haina . . 


Kraiik(uib(!rK . 


15- 


Aug. 


I90I 


29.5 I. 


30 


0.33 19.67 


HcrHcliliach 


lJiitüi'\v<fHtcr\viiI( 


10. 


•luni 


1895 


30.5 I. 


30 


0.34 20.33 


(Jasflcn . . 


GolnbuuHoii . . 


29. 


.luli 


1898 


36.0 I. 


45 


0.34 20.57 


UilderH . . 


(In-Mfohl. . . 


22. 


Mai 


1893 


31.2 I. 


30 


0.35 20.80 


Fraukenau . 


, KrankdiibcrK . 


i6. 


.Tiili 


I90I 


24.5 I. 


10 


0.35 21.00 


Haclu^iibiii't; 


( )berw(^Ht«irwiil(l 


i8. 


.luli 


1896 


31.7 I. 


30 


0.35 41.13 


Haclieiiburf,' 


, ()b(*rwcHt(uwiil(I 


25- 


.luli 


1894 


22.9 I. 


5 


0.35 21.14 


GorsbauHon . 


. Hci-Hfold. . , 


22. 


»S(^l>t. 


1892 


26.6 I. 


15 


0.35 21.28 


Noukircb 


, ()b(!rw<!Ht(!rwal(l 


IS- 


.ruii 


1899 


27.7 I. 


15 


0.37 22.16 


Holzbaiison 
















a. Haider . 


>St.G<»arsbauHOii 


IS. 


.Tuli 


1896 


44.4 a. 


— 


0.37 22.20 


Obor SclK'iiiaii 


Schiiiiilkalduii . 


25- 


.luui 


1897 


33.6 I. 


30 


0.37 22.40 


Hanau . . 


Stadtkr. Hanau 


13- 


.luli 


1899 


45.0 2. 


— 


0.38 22.50 


Hanau . . 


Ntadtkr. Hanau 


12. 


Sept. 


1902 


45-0 2. 


— 


0.38 22.50 


WeiliniuiHtor 


Obcrialiii . . 


23- 


.luli 


1899 


24.0 I. 


3 


0.38 22.86 


Ijorcb . . 


, HhciiigMii . . 


24. 


Mai 


1898 


29.1 I. 


15 


0.39 23.28 


Obor Scliönau 


. Scbtrialkaldoii . 


9- 


.luni 


1898 


35.8 I. 


30 


0.40 23.87 


(jeuHungen . 


McIhimikoii • . 


6. 


Mai 


1898 


36.0 I. 


30 


0.40 24.00 


Hanau . . 


Sladtkr. Hanau 


10. 


.luni 


1895 


38.0 r. 


30 


0.42 25.33 


Miodonkopf . 


. Hi(Hloiik(ipt' . . 


26. 


Mai 


1895 


45.3 I. 


45 


0.43 25.89 


Heröftad. . 


. HciHlcId. . . 


30. 


.luli 


1898 


30.0 I. 


5 


0.46 27.69 


Scbwarzonborn 


Zicgcidiaiii . . 


28. 


Aug. 


1899 


38.2 I. 


22 


0.47 27.95 


Naurod . . 


Landkr. 
















WioHbadcu . 


15- 


Mai 


1898 


35.2 I. 


10 


0,50 30.17 


Ilosonfebl . 


. Kulda . . . 


5- 


.luni 


1897 


49.9 1. 


30 


0.55 33.27 


WallmcTod . 


. WcHtorl)»!«. . 


25- 


.luli 


J894 


43.0 1. 


15 


0-57 3440 


Wallmerod . 


. WoHtorltui'K 


18. 


.luli 


1896 


71.0 2. 


— 


0.59 35.50 


Nassau . . 


. Ifniorbdin . . 


i8. 


.luli 


1896 


63.6 1. 


45 


0.60 36.34 


S])ang<Mib('r^ 


■ MolHunfjüii . . 


8. 


Mai 


1900 


70.2 1. 


45 


0.67 40.11 


In8ülHb(*r^^ . 


. Sc.bnialkablcti . 


9- 


.luni 


1896 


82.7 2. 


— 


0.69 41.35 


Bogcl . . 


. St.(ioai'HbauH<'ii 


21. 


.luli 


I90Ü 


66.0 I. 


30 


0.73 44.00 


KrköIniuH<'n . 


. lioieiibuiK . . 


28. 


.luni 


1898 


92.0 2. 


— 


0.77 46.00 


Marburg 


. Marburg . . . 


28. 


Aug. 


1899 


51.6 1. 


5 


0.79 47.63 
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Ort 


Kreis 


Datum 


Höhe Dauer 


Höhe pro 


\Jl u 




Tag Monat Jahr 


mm St. 


M. 


Min. stunde 


Kleeberg . . 


Usingen . . . 


25. Juli 1894 


60.0 I. 


15 


0.80 48.00 


Vockerode . . 


Eschwege . . 


28. Aug. 1897 


64.7 I. 


15 


0.86 51.76 




Von 2 bis 3 


Stunden Dauer. 






Diez . . . , 


Unterlahn . . 


28. Juh 1900 


32.1 2. 


30 


0.21 12.84 


Melsungen . . 


' Melsungen . . 


24. Sept. 1900 


34.0 2. 


30 


0.23 13.60 


Höclistenbach . 


Obcrwesterwald 


28. Aug. 1899 


36.6 2. 


30 


0.24 14.64 


Wiesbaden . . 


Wiesbaden . . 


6. Aug. 1899 


39.0 2. 


35 


0.25 15.10 


Gassen . . . 


Gelnhausen . . 


29. Juli 1900 


39.1 2. 


30 


0.26 15.64 


Nassau . . . 


Unterlahn . . 


II. Aug. 1901 


40.2 2. 


30 


0.27 16.08 


Horbach . . . 


Gelnhausen . . 


24. Mai 1893 


41.3 2. 


30 


0.28 16.52 


Rotenburg . . 


Rotenburg . . 


I. Juni 1895 


494 2. 


50 


0.29 17.44 


Esch . . . . 


Untertaunus 


5. JuU 1893 


46.2- 2. 


15 


0.34 20.53 


Orb ... . 


Gelnhausen . . 


29. Juli 1900 


63.0 3. 


— 


0.35 21.00 


Holzhausen 












über der Aar 


Untertaunus 


25. Mai 1895 


74.6 3. 


— 


0.41 24.87 


Erkshausen . . 


Rotenburg . . 


27. Juni 1898 


81.0 3. 


— 


0.45 27.00 


Kleeberg . . 


Usingen . . . 


25. Juli 1894 


60.0 2. 


8 


0.47 28.12 




Von mehr als 


3 Stunden D 


auer. 






Kesselstadt . . 


Stadtkr. Hanau 


II. Mai 1898 


28.6 4. 


15 


o.ii 6.73 


Vöhl . . . . 


Frankenberg . 


24. Sept. 1900 


30.0 4. 




0.12 7.50 


Schauenstein . 


Rinteln . . . 


26. Juli 1895 


391 5. 


— 


0.13 7.82 


Ober Aula . . 


Ziegenhain . . 


6.-7. Mai 1898 


80.0 10 


.— 


0.13 8.00 


Hofheim . . 


Höchst . . . 


5. Juli 1893 


33.0 4. 


— 


0.14 8.25 


Guntershausen . 


Landkr. Kassel 


25.-26. Juli 94 


43.6 5- 


— 


0.15 8.72 


Schlierbach . . 


Gelnhausen . . 


20. Mai 1898 


29.8 3. 


20 


0.15 8.94 


Gemmerich . . 


St.Goarshausen 


17. Juni 1896 


37.5 4. 


— 


0.16 9.38 


Wiesbaden . . 


Wiesbaden . . 


20. Aug. 1900 


32.1 3. 


25 


0.16 9.40 


Naumburg . . 


Wolfhagen . . 


25.-26. Juli 94 


76.6 8. 


— 


0.16 9.58 


Melsungen . . 


Melsungen . . 


25. Juli 1894 


56.2 5. 


15 


0.18 10.70 


Idstein . . . 


Untertaunus 


5. Juli 1893 


48.5 4. 


30 


0.18 10.78 


Hemelberg . . 


Hofgeismar . . 


25.-26. JuU 94 


73.1 6. 


45 


0.18 10.83 


Kassel . . . 


Stadtkr. Kassel 


25.-26. Juli 94 


84.6 7. 


38 


0.18 11.08 


Nassau . . . 


Unterlahn . . 


9. Juni 1898 


47.0 3. 


45 


0.2t 12.53 


Ottrau . . . 


Ziegenhain . . 


9. Juni 1896 


51.3 4. 


— 


0.21 12.82 


Erkshausen . . 


Rotenburg . . 


6. Mai 1898 


59.0 4. 


— 


0.25 14.75 


Herkules . . 


Landkr. Kassel 


25.-26. Juli 94 


78.2 5. 


— 


0.26 15.64 
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Tab. 9. 


Starke Begenfälle ron kurzer Daaer in Rheinlanil. 




Ort 


Kreis 


Datum 




Höhe Dauer Höhe 


Tag Monat 


Jabr 


mm 


Hin. 


pro Min. 




Von I bis 5 Minuten Dauer. 








Süchteln . 


. . Kempen * . . 


18. Juli ] 


1894 


5.0 




I.OO 


Scherpenberg 


. . Mors 


I.Juli ] 


[895 


4.1 




1.02 


Morsbach . 


. . Waldbröl . . . 


22. Juli ] 


[894 


5.2 




1.04 


Aachen . . 


. . Stadtkr. Aachen . 


24. Juli ] 


[895 


4-3 




1.08 


Hasselbach 


. . Altenkirchen . . 


3. Juli ] 


[894 


2.4 




1.20 


Gützenrath . 


. . Erkelenz . . . 


9. Juni ] 


[898 


6.0 




1.20 


Schermbeck 


. . Rees 


23. Juli ] 


[894 


6.1 




1.22 


Wetzlar 


. . Wetzlar . • . . 


6. Juli ] 


[900 


5.0 




1.25 


Wetzlar 


, . Wetzlar .... 


28. Aug. ] 


[899 


6.5 




1.30 


Hasselbach . 


. . Altenkirchen . . 


18. Juni ] 


[894 


5.6 




1.40 


Wetzlar . . . 


. Wetzlar. . . . 


23. Aug. ] 


[898 


74 




1.48 


Süchteln . 


. . Kempen . . • 


7. Juni ] 


[898 


7-5 




1.50 


Reinsfeld . 


. . Landkr. Trier . . 


27. Mai ] 


[901 


7-5 




1.50 


Dattenfeld . 


. . Waldbröl . . . 


31. Aug. ] 


[898 


4.6 




1-53 


Villip . . 


. . Landkr. Bonn 


I. Mai ] 


[897 


4.8 




1.60 


Reinsfeld 


, . Landkr. Trier 


8. Juni ] 


[898 


8.0 




1.60 


Süchteln . 


. . Kempen . . . 


26. Aug. ] 


[896 


8.5 




1.70 


Eckenhagen 


. . Waldbröl . . . 


13. Mai ] 


[899 


8.8 




1.76 


Limbach 


. . Saarlouis . . . 


26. .Juli 


1902 


5.8 


•3 


1.93 


Gützenrath 


. Erkelenz . . . 


24. Aug. 


[898 


lO.O 




a.oo 


Altenberg . 


. Mülheim a. Rhein 


7. Aug. 


[898 


10. 1 




2.02 


Much . . 


. . Siegkreis . . . 


7. Aug. ] 


[898 


II. I 




2.22 




Von 6 bis 15 Minuten Dai 


ler. 




' 




Mülheim a. Rli 


lein Mülheim a. Rhein 


7. Aug. 1 


[897 


12.3 


15 


0.82 


Silberl)erg . 


. Mettmann . . . 


19. Juli ] 


[894 


8.3 


10 


0.83 


Mehring 


. Landkr. Trier 


8. Aug. ] 


[895 


8.3 


10 


0.83 


Rötgen . . 


. Montjoie . . . 


28. Aug. ] 


[899 


8.3 


10 


0.83 


Silberberg . 


. Mettmann . . . 


7. Sept. ] 


[893 


8.4 


10 


0.84 


Hilden . . 


. Landkr.Düsseldorf 


2. Juli ] 


[899 


12.7 


15 


0.85 


Wetzlar . . 


. Wetzlar . . . 


25. Aug. ] 


[896 


10.6 


12 


0.88 


Rötgen . . 


. Montjoie . . . 


29. Juni ] 


[899 


11.4 


13 


0.88 


Münstereifel 


. Rheinbach . . . 


28. Juni 1 


898 


134 


15 


0.89 


Simraern 


. Simmern . . . 


18. Juli 1 


[894 


13-5 


15 


0.90 


Silberberg . , 


. Mettmann . . . 


25. Juli ] 


[894 


135 


15 


0.90 


Waldesch . 


. Landkr. Koblenz . 


18. Aug. 1 


898 


135 


15 


0.90 


Kaisersesch 


. Kochem . . . 


12. Mai 1 


899 


13-5 


15 


0.90 


Beyenburg . , 


. Lennep .... 


6. Aug. 1 


902 


7.2 


8 


0.90 


Aachen . . , 


. Stadtkr. Aachen . 


22. Juni 1 


898 


9.2 


10 


0.92 
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/*1 L 




Datum 




Höhe Dauer Höhe 


Ort 


Kreis 


Tag Monat 


Jahr 


mm 


Min. pro 


Hiu. 


Thiergarten 


. . Simmern . . 


lO. Juni ] 


901 


14.0 


15 0.93 


Aachen . 


. . Stadtkr. Aachen 


26. Juli ] 


[895 


II.3 


12 0.94 


Wetzlar . 


. . Wetzlar . . . 


18. Juli 1 


899 


14.4 


15 0.96 


Mor8bacli(Balinh.) Waldbröl . . 


24. Aug. 1 


895 


9-7 


10 0.97 


Silberberg , 


. . Mettmann . . , 


1 9. Mai 1 


[896 


14.6 


15 0.97 


Reinsfeld , 


. . Landkr. Trier . . 


30. April 1 


897 


9.7 


10 < 


J.97 


Waldescb , 


. . Landkr. Koblenz 


20. Juli 1 


902 


14.5 


15 0.97 


Rütgeii . , 


. . Montjoie . . 


30. Juni ] 


[901 


14.8 


15 0.99 


Wetzlar . , 


. . Wetzlar . . . 


25. Juli ] 


[894 


12.0 


12 


[.00 


Langenberg 


• . Mettmann . . 


23. Mai ] 


[898 


lO.O 


10 


[.00 


Meisenheim 


. . Meisenheim 


10. Juni ] 


901 


15.0 


15 


[.00 


Braunfels 


. . . Wetzlar . . . 


, 15. Aug. ] 


[894 


8.1 


8 


t.oi 


Wetzlar . 


. . Wetzlar . . . 


28. Juni ] 


[898 


8.1 


8 


[.Ol 


Aachen . 


. . Stadtkr. Aachen 


10. Aug. ] 


[895 


13.3 


13 


1.02 


Rötgen . 


. . Montjoie . . 


29. Juni ] 


[899 


8.3 


8 


1.04 


Trier . . 


. . Stadtkr. Trier. 


I . Juni ] 


[900 


10.7 


10 


1.07 


Reinsfeld 


. . Landkr. Trier . 


3. Juni ] 


[897 


16.5 


15 


I.IO 


Kreuznach 


. . Kreuznach . . 


20. Juli 


[901 


II.4 


10 


1.14 


Lösnich . 


. . Bernkastei . . 


22. Juli 


[900 


174, 


15 


1.16 


Gornhauscn 


• . Bernkastei . . 


27. Mai ] 


[901 


17.8 


15 


1.19 


Stichteln , 


. . Kempen . . . 


30. Juli 


[894 


12. 1 


10 


1.21 


Badevormwald . Lennep . . . 


23. Juli 


[902 


18.3 


15 


I<22 


Hilden . 


. . . Landkr.Düsseldori 


[" 30. Mai 


[901 


12.3. 


10 


1.23 


Kreuznacli 


. . Kreuznach . . 


. 23. Juli 


[901 


12.3 


10 


1.23 


Kaldenkirchen . Kempen . . 


. 27. Aug. ] 


[894 


19.0 


15 


1.27 


Gützenrath 


. . Erkelenz . . 


2. Juni 


[894 


10.5 


8 


I.3I 


Wetzlar . 


. . Wetzlar . . . 


. 29. Juli 


[900 


10.5 


8 


I.3I 


Schermbeck 


. . Kees .... 


. 30. Aug. 


[897 


20.0 


15 


1.33 


Erp . . 


. . Euskirchen . . 


I. Juni ] 


[901 


20.0 


15 


t-33 


Mettmann 


. . Mettraann . . 


. 7. Aug. 


[898 


13-5 


10 


1-35 


Sternfeld (F 


orsth.) Landkr. Trier . 


. 21. Juli 


[902 


10.8 


8 


1-35 


Scherpenberg . . Mors .... 


. 20. Aug. 


[900 


20.8 


15 


1.39 


Süchteln 


. . Kempen . . . 


. 14. Juni 


[897 


21.2 


15 


1.41 


Aachea . 


• . Stadtkr. Aachen 


. 30. Juni ] 


1901 


17.2 


12 


1,43 


Hilden . 


. . Landkr.Düsseldor 


f 26. Juni 


[902 


10.2 


7 


1.46 


Süchteln 


. . Kempen . . . 


. 22. Juni ] 


[898 


12.0 


8 


1.50 


Kreuznach 


. . Kreuznach . . 


. 6. Juni ] 


1900 


15.0 


10 


1.50 


Wetzlar . 


. . Wetzlar . . . 


. 28. Juli ] 


[900 


23.0 


15 


1-53 


Eschweiler 


. . Landkr. Aachen 


22. Juni ] 


[898 


24.3 


15 


1.62 


Silberberg 


. . Mettmann . . 


9. Juni ] 


[896 


24.5 


15 


1.63 
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r\ t 


•wr- ^* 


Datum Höhe 


Dauer Höhe 


Ort 


Kreis 


Tag Monat 


Jahr mm 


Min. 


pro Min. 


Aremherg . 


. Adenau . . 


. 8. Sept. 


1899 27.4 


15 


1.83 


Brauiifels . 


. Wetzlar . . 


. 26. Mai 


1895 12.5 


6 


2.08 


Sonsbeck 


. Mors . . . 


. 22. Juni 


1898 23.0 


10 


2.30 


Grevenbroich 


. Grevenbroich 


. 29. Mai 


1902 37.0 


15 


2.47 


Much . . 


. Siegkreis 


. 28. Juli 


1900 25.1 


10 


2.51 


Alf . . . 


. Zell . . . 


. 8. JuU 


1896 42.6 


15 


2.84 


Langenberg 


. Waldbröl . 


. 7. Aug. 


1898 30.2 


10 


3.02 


Morsbach . 


. Waldbröl . 


. 19. Juli 


1895 33.2 


10 


332 




Von 16 bis 30 


Minuten D 


auer. 






Siiiimerii . . 


. Simmern . . 


. 21. Sept. 


1893 18.4 


30 


0.61 


Kirn .... 


. Kreuznach . . 


. 21. Juli 


1896 12.5 


20 


0.62 


Mülheim a. Rhein Mülheim a. Rhein 21. Juli 


1897 12.3 


20 


0.62 


Balkhausen 


. Bergheim . . 


. 18. Mai 


1897 15.6 


25 


0.62 


Brenig . . , 


. Landkr. Bonn . 


. 27. Aug. 


1894 12.6 


20 


0.63 


Velbert . . 


. Mettmaun . , 


. 25. Juli 


1894 19.0 


30 


0.63 


Witterschlick . 


. Landkr. Bonn 


. 22. Juni 


1898 16.0 


25 


0.64 


Hilden . . 


. Landkr.Düsseldorf 2. Juli 


1900 12.7 


20 


0.64 


Kranenburg 


. Kleve. . . . 


. 20. Mai 


1898 19.8 


30 


0.66 


Gützenrath . 


. Erkelenz 


. 25. Mai 


1895 20.0 


30 


0.67 


Euskirchen . 


. Euskirchen . . 


. 29. Juli 


1901 20.0 


30 


0.67 


Witterschlick 


. Landkr. Bonn . 


. 26. Juli 


1902 20.4 


30 


0.68 


Silfoerberg . . 


. Mettmann . . 


. 27. Aug. 


1894 14.0 


20 


0.70 


Hilden . . 


. Landkr.Düsseldorf 13. Juli 


1899 14.0 


20 


0.70 


Aachen . . 


. Stadtkr. Aachen . 19. Aug. 


1896 17.8 


25 


0.71 


Altenberg . 


. Mülheim a. Rhein 18. Sept. 


1899 21.3 


30 


0.71 


Rees . . . 


. Rees . . . 


. 31. Aug. 


1896 22.3 


30 


0.74 


Blankenberg 


. . Siegkreis 


. 29. Juli 


1900 22.1 


30 


0.74 


Ober Klüppelb 


erg Wipperfürth 


. 29. Mai 


1902 22.2 


30 


0.74 


Ober Klüppelbi 


3rg Wipperfürth 


. . 29. Mai 


1902 22.2 


30 


0.74 


Xanten . . 


. Mors . . . 


. 3. Okt. 


1892 22.5 


30 


0.75 


Hasselbach . 


. Altenkirchen 


. II. Aug. 


1893 19.2 


25 


0.77 


Silberberg . 


. Mettmann . 


5. Juni 


1896 19.5 


25 


0.78 


Münstereifel 


. Rheinbach . 


. 10. Juli 


1899 23.8 


30 


0.79 


Hohensolms 


. . Wetzlar . . 


. 14. Aug. 


1901 23.7 


30 


0.79 


Niedaltdorf . 


. Saarlouis 


. 28. Juli 


1895 24.0 


30 


0.80 


Greifenstein 


. . Wetzlar . . 


. . 10. Sept. 


1896 16.5 


20 


0.82 


Hilden . . 


. . Landkr.Düsseldorf 31. Mai 


1901 24.8 


30 


0.83 


Meisenheim 


. Meisenheim. 


. 4. Juni 


1902 16.5 


20 


0.83 


Mützenich . 


. . Montjoie 


. 6. Aug. 


1899 26.1 


30 


0.87 


WitterschUck 


, . Landkr, Bonn 


. 29. Juli 


1901 26.0 


30 


0.87 
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Kreis 


Datum 


Höhe 


Dauer Höhe 


Ort 


Tag Monat 


Jahr 


mm 


Mio. ] 


pro Min. 


Ober Klüppelberg Wipperfürth . . 


4. Juni 


1902 


26.2 


30 


0.87 


Hheinberg . . 


. Mör« 


22. Juni 


1898 


26.6 


30 


0.89 


JMehring . . . 


. Land kr. Trier . . 


4. Aug. 


1893 


26.0 


29 


0.90 


Hadevormwald 


. Lennep . . . . 


7. Aug. 


1898 


18.1 


20 


0.90 


Wiltingen . 


. Saarburg . . . 


7. Aug. 


1899 


27.0 


30 


0.90 


liiorsbach . 


. Waldbröl . . . 


5. Juni 


1900 


23.0 


25 


0.92 


Treis . . . 


, Kochem .... 


2. Juli 


1894. 28.2 


30 


0.94 


Wahn . . 


. Mülheim a. Rhein 


19. Sept. 


1897 


18.0 


18 


I.OO 


Stromberg . 


, . Kreuznach . . . 


15. Mai 


1898 


22.1 


20 


I.IO 


Prhaunen 


. Bernkastei . . . 


22. Sept. 


1898 


33.2 


30 


I.II 


Krefeld . . 


. Stadtkr. Krefeld . 


9. Juni 


1896 


28.0 


25 


I.I2 


Asperheide . 


. Kleve .... 


31. Mai 


1895 


29.0 


25 


I.16 


Witterschlick 


. Landkr. Bonn . . 


4. Juni 


1897 


24.0 


20 


1.20 


Eschweiler . 


. Landkr. Aachen . 


22. Juni 


1898 


24-3 


20 


1.22 


Limbach 


. Saarlouis . . . 


17. Juli 


1899 


40.0 


30 


1.33 


Poppeisdorf 


. Landkr. Bonn . . 


22. Juni 


1898 


40.8 


30 


1.36 


Andernach . 


. . Mayen . . . . 


17. Juli 


1900 


42.7 


30 


1.42 


Ringenl)erg . 


. . Rees 


22. Juni 


1898 


30.0 


20 


1.50 


Abenden 


. Düren . . . . 


27. Aug. 


1894 


31.2 


20 


1.56 


ßötgen . . 


. . Montjoie . . . 
Von 31 bis 45 Mi 


27. Aug. 
nuten D 


1894 

auer. 


397 


20 


1.98 


Wassenach . 


. . Mayen .... 


9. Juni 


1897 


21.0 


40 


0.52 


Thiergarten 














(Forsthaus) 


. . Simmern . . . 


14. Juli 


1900 


25.1 


45 


0.56 


Simmern 


. . Simraern . . . 


I. Juni 


1895 


27.2 


45 


0.60 


Schmidt . . 


, . Montjoie . . . 


9. Mai 


1899 


27.1 


45 


0.60 


Newel . . 


. , Landkr. Trier . . 


1 1 . Aug. 


1901 


25.1 


40 


0.63 


Alf . . . 


. . Zell 


14. Juni 


1897 


29.5 


45 


0.66 


Bergheim . 


. . Bergheim . . . 


25. Mai 


1897 


30.0 


45 


0.67 


HUden . . 


. . Landkr.Düsseldorf 


1 1 . Juni 


1898 


27-5 


40 


0.69 


Zerf . . . 


. Saarburg . . . 


9. Okt. 


1901 


27.5 


40 


0.69 


Neuenahr . 


. Ahrweiler . . . 


I . Juli 


1897 


32.9 


45 


0.73 


Düsselthal . 


. Stadtkr.Düsseldorf 


30. Juli 


1901 


32.9 


45 


0.73 


Much . . 


. Siegkreis . . . 


3. Juni 


1897 


33-5 


45 


0.74 


Saarburg 


. Saarburg . . . 


30. Juni 


1901 


27.3 


37 


0.74 


Kleve . . 


. . Kleve .... 


16. Juli 


1896 


26.5 


35 


0.76 


Geichlingen 


. . Bitl)urg . . . . 


4. Aug. 


189} 


31.2 


40 


0.78 


Asbach . . 


, . Neuwied . . . 


29. Juni 


1899 


35-1 


45 


C.78 


Barmen . . 


. . Stadtkr. Barmen . 


20. Aug. 


1900 


27.0 


33 


0.82 


Düsselthal . 


. . Stadtkr.Düsseldorf 


8. Juli 


1896 


39-0 


45 . 


0.87 
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Ort 


Kreis 


Datum 


Höhe 


Dauer Höhe 






Taff Monat 


Jahr mm 


Min. 


pro Min. 


Schermbeck 


. . Rees . . . . 


22. Juni 1 


898 43-5 


45 


0.97 


Kirchberg 


, . . Simmern . . . 


II. Aug. ] 


[901 36.1 


35 


1.03 


Düppenweiler . . Merzig . . . . 


28. Juli ] 


[895 47.8 


45 


1.06 


Puderbach . 


. . Neuwied . . . 


25. Juli ] 


[894 48.5 


45 


1.08 


Hilberath , 


. . Rheinbach . . . 


13. Juli ] 


[899 55.8 


45 


1.24 


Rhaunen 


. . Bernkastei . . . 


6. Juni ] 


[900 45.1 


35 


1.29 


Müllenbach 


. . Gummersbach 


4. Juni ] 


[902 56,5 


40 


I.4I 




Von 46 bis 60 Mi 


nuten Dauer. 






Xanten . . 


. . Mors .... 


22. Juni 


[892 22.5 


55 


0.41 


Lennep . 


. . Lennep .... 


19. Juli 


[895 24.7 


60 


0.41 


Weiden (Forsth.) Landkr. Aachen . 


7. Aug. ] 


[898 24.5 


60 


0.41 


Velbert . 


. . . Mettmann . . . 


9. Juni ] 


[896 25.5 


60 


0.42 


Ober Pleiss 


. . Siegkreis . . . 


29. Juni 


1899 20.2 


48 


0.42 


Meisenheim 


. . Meisenheim . . 


20. Juli 


[901* 26.5 


60 


0.44 


Overath . 


. . . Mülheim (Rhein) . 


22. Juni ] 


[898 27.3 


60 


0.46 


Köln . 


. . Stadtkr. Köln 


27. Aug. 


[894 28.6 


60 


0.48 


Widdig . 


. . Landkr. Bonn 


9. Juni 


[898 28.5 


60 


0.48 


Müllenbach 


• . Gummersbach 


25. Juli 


1894 24.3 


50 


0.49 


Adenau . 


. . Adenau .... 


5. Juli ] 


[893 30.1 


60 


0.50 


Aachen . 


. . Stadtkr. Aachen . 


4. Juni 


[896 26.0 


52 


0.50 


Odenspiel 


. . Waldbröl . . . 


19. Juli 


[895 30.5 


60 


0.51 


Reinsfeld 


. . Landkr. Trier 


I. Juli 


[895 30.8 


60 


0.51 


Krefeld 


. . . Stadtkr. Kiefeld . 


27. Aug. ] 


1894 26.1 


50 


0.52 


Blankenberg 


. . Siegkreis . . . 


25. Juli 


[894 30.9 


60 


0.52 


Lindlar . 


. . . Wipperfürth . . 


22. Juni 


[898 32.4 


60 


0.54 


Recht 


. . . Malmedy . . . 


3. Sept. 


[894 35.0 


60 


0.58 


Heinsberg 


. . Heinsberg . . . 


22. Juli 


t893 35-5 


60 


0.59 


Aachen . 


. . Stadtkr. Aachen . 


17. Juli 


[896 33.9. 


57 


0.59 


Overath . 


. . . Mülheim a. Rhein 


16. Mai 


[893 41.5 


60 


0.69 


Beyenburg 


. . Lennep .... 


17. Juli 


1902 41.8 


60 


0.70 


Trier 


. . . Stadtkr. Trier . 


30. Juni ] 


[897 39.4 


55 


0.72 


Hilden . 


. . . Landkr.Düsseldorf 


S.Juli ] 


[896 37.0 


50 


0.74 


Daun 


. . Daun .... 


15. JuU 


1902 46.5 


60 


0.78 


Godesberg 


. . . Landkr. Bonn 


28. Mai ] 


1896 39.8 


50 


0.80 


Poppeisdorf 


. . Landkr. Bonn 


22. Juni ] 


'898 554 


60 


0.92 


Odenspiel 


. . . Waldbröl . . . 


25. Juli ] 


[894 57.6 


60 


0.96 


Remscheid 


. . Stadtkr.Remscheid 


20. Aug. ] 


[900 62.0 


60 


1.03 



Grösste Niederscillagsmengen. 



Ort 

Wahn . . . 

Eupen . . . 
Eckenhagen 

Höhscheid . . 

Wachtendonk . 

Krefeld . . . 
Langenberg 
Geichlingen 

Aachen . . . 
Ob. Klüppelbg. 

Osburg . . . 

Wassenach . . 

Overath . . . 

Neuwied . . . 

Köln . . . . 

Bell . . . . 

Bollendorf . . 

Bergneustadt . 

Gegarten . . 

Losheim . . . 

Mettmann . . 

Lösnich . . . 

Aachen . . . 

Theley . . . 

Aachen . . . 

Opladen . . . 

Altenkirchen . 

Much • . . 

Hasselbach . . 

Dattenfeld . . 
Kl. Blittersdorf 

Neunkirchen . 

Ruppichteroth . 

"Walbeck . . 
Sobernheim 
Brühl .[beide 
Offermanns- 
Kl. Blittersdorf 

Remscheid . . 

Bitburg . . . 



Kreis 

Von I bis 2 
Mülheim a. Rh. 
Eupen . . . 
Waldbröl . . 
Ldkr. Solingen 
Geldern . . . 
Krefeld . . . 
Mettmann . . 
Bitburg . . . 
Stadtkr.Aachen 
Wipperfürth . 
Landkr. Trier . 
Mayen . . . 
Mülheim a. Rh. 
Neuwied . . . 
Stadtkr, Köln . 
Simmern . . 
Bitburg . . . 
Gummersbach . 
Wipperfürth 
Malmedy . . 
Mettmann . . 
Bernkastei . . 
Stadtkr.Aachen 
Ottweiler . . 
Stadtkr.Aachen 
Ldkr. Solingen 
Altenkirchen . 
Siegkreis . . 
Altenkirchen . 
Waldbröl . . 
Saarbrücken . 
Ottweiler . . 
Siegkreis . . 
Geldern . . . 
Kreuznach . . 
Landkr. Köln . 
Wipperfürth 
Saarbrücken 
Remscheid . 
Bitburg . . . 



Tag 



Datum 

Monat Jahr 



Höhe 



rag Monat Jahr mm 

Stunden Dau 



Dauer 

St. M. 



51 

Höhe pro 

Min. Stande 



22. Juni 
lo. Juni 
22. Juni 
27. Juni 
22. Juni 

9. Juni 
30. Juni 
30. Juni 

6. Okt. 



er. 

[898 27.5 

[895 37.2 

898 23.3 

898 23.3 

898 21.8 

896 23.5 

897 32.1 
897 29.0 
895 



6. Okt. 1895 22.7 

20. April 1 902 24.4 

21. Aug. 1893 29.4 

897 
897 
895 
894 
896 

897 



21. Aug. 
30. Juni 
20. Mai 

19. Juli 
27. Aug. 
25. Juni 
30. April 
27. Aug. 
27. Aug. 
27. Juni 

20. Aug. 

23. Aug. 
17. Juli 
10. Juni 

30. Juni 
2. Juli 

25. Juli 
25. Juli 
25. Juli 
29. Juli 

24. Mai 
27. Aug. 

25. Juli 
9. Sept. 

31. Juli 
27. Aug. 
27. Aug. 

5. Juni 
24. Mai 
15. Aug. 



901 
[894 
894 
894 
898 
[898 

897 
894 
901 
[892 
[894 
894 
897 
[895 



24.6 
30.0 
21.8 
28.6 

31.4 
31.8 
894 25.1 

894 32.5 
897 434 

900 27.4 
892 44.0 
896 27.0 

895 39.3 

901 37.5 

34.0 
37.8 

344 
30.9 

34.9 
35.6 

49-7 
38.2 
38.6 

32.9 

33.7 
34.2 

50.5 
41.7 
901 54.9 



30 

15 

15 
10 

15 
40 

30 

10 

15 
30 

15 
30 

5 
25 
30 
30 
10 
30 

15 

13 
45 
40 

30 
40 

30 
20 

30 
30 

30 
30 
15 
15 
15 

50 
30 

55 



0.31 18.33 

0.31 18.60 

0.31 18.64 

0.31 18.64 

0.31 18.69 

0.31 18.80 

0.32 19.26 

0.32 19.33 

0.32 19.46 

0.33 19.52 

0.33 19.60 

0.33 19.68 

0.33 20.00 

0.34 20.12 

0.34 20.19 

0.35 20.93 

0.35 21.20 

0.36 21.51 

0.36 21.67 

0.36 21.70 

0.37 21.92 

0.37 22.00 

0.37 22.19 

0.37 22.46 

0.38 22.50 

0.38 22.67 

0.38 22.68 

0.38 22.93 

0.39 23.18 

0.39 23.27 

0.40 23.73 

0.41 24.85 

0.42 25.47 

0.43 25.73 

0.44 26.32 

0.45 26.96 

0.46 27.36 

0.46 27.55 

0.46 27.80 

0.48 28.64 



52 Regenkarte von Hessen-Nassau. Rheinland, Hohenzollern u. Ober-Hessen. 



Ort 


Kreis 


Datum 


Höhe Dauer 


Höhe pro 


Tag Monat 


Jabr 


mm 


St. 


M. 


Min. 


stunde 


Velbert . . . 


Mettniann . . 


3. Juni 


1897 


31.2 




5 


0.48 


28.80 


Kim .... 


Kreuznacli . . 


9. Juni 


1898 


46.2 




35 


0.49 


29.18 


Elberfeld . . 


Elberfeld . . 


20. Aug. 


1900 


58.7 






0.49 


29.35 


Düren . . . 


Düren . . . 


28. April 


1898 


38.0 




15 


0.51 


30.40 


Sol)eriiheira . . 


Kreuznacli . . 


17. Juni 


1896 


39-3 




15 


0.52 


31.44 


Grul)e Heiiiitz. 


Ottweiler . . 


31. Juli 


1896 


43.8 




20 


0.55 


32.85 


Meiseiiheiiu . . 


Meisenlieini . . 


22. Juli 


1900 


50.8 




30 


0.56 33.87 


Ober Honnef eld 


Neuwied . . . 


9. Juni 


1898 


52.0 




30 


0.58 34.67 


Linibjich . . . 


Saarlouis . . 


22. Juli 


1900 


41.2 




10 


0.59 


35.31 


Mützonicli . . 


Montjoie. . . 


6. Aug. 


1899 


44-9 




15 


0.60 


35.92 


Merzij^ . . . 


Merzig . . . 


10. Juni 


1895 


49.8 




20 


0.62 


37.35 


Kranenl)ur^ 


Kleve .... 


4. Juni 


1896 


58.2 




30 


0.65 38.80 


Erkelenz . . . 


Erkelenz . . . 


6. Aug. 


1902 


48.7 




15 


0.65 38.96 


Newel . . . 


Landkr. Trier . 


I. Aug. 


I9OI 


73 -o 




50 


0.66 


39.82 


Geilenkirclien . 


(lieilenkirclien . 


3. Juni 


1896 


53.2 




20 


0.66 


39.90 


Ferntlial . . . 


Neuwied . . . 


30. Mai 


I9OI 


60.0 




30 


0.67 


40.00 


Silberl)erj( . . 


Mettniann . . 


3. Juni 


1897 


47-7 




5 


0.73 


44.03 


Meisenlieini . . 


Meisenlieim . 


9. Juni 


1898 


55-1 




15 


0.73 


44.08 


Puderbacb . . 


Neuwied . . . 


18. Juli 


1896 


56.0 




15 


0.75 


44.80 




Von 2 bis ; 


j Stunden Dauer. 










Müllieim (Rubr) 


Mülheim (Rubr) 


30. Juli 


1892 


30.2 


2. 


25 


0.21 


12.50 


Newel . . . 


Landkr. Trier . 


8. Aug. 


1898 


38.0 


3- 




0.21 


12.67 


Eupen . . . 


Eupen . . . 


23. Juli 


1899 


39-5 


3- 


— 


0.22 


13.17 


Hiesfeld . . . 


Kuhrort . . . 


10. Juni 


1895 


39-9 


3'- 


— 


0.22 


13.30 


Hülsenbuscli . 


Guniniersbacb . 


3. Juni 


1897 


41.6 


3- 


— 


0.23 


13.87 


Wulm . . . 


Mülheim a. Rh. 


19. Aug. 


1898 


35.0 


2. 


30 


0.23 


14.00 


T(anell(F()rstli.) Enpen . . . 


5. Juni 


1898 


35.2 


2; 


30 


0.23 


14.08 


Heidweiler . . 


Wittlich . . . 


25. Aug. 


1896 


42.5 


3- 




0.24 


14.17 


Tondorf . . . 


Schieiden . . 


10. Juni 


I898 


37-2 


2. 


35 


0.24 


14.40 


Nieder Eniniel . 


Beriikast(4 . . 


17. Juni 


1896 


46.3 


3- 




0.26 


15.43 


Braunfels . . 


Wetzlar . . . 


25. Juni 


I9OI 


36.5 


2. 


15 


0.27 


16.22 


Balkbausen . . 


Bergheiin . . 


22. Juni 


1898 


35-9 


2. 


10 


0.28 


16.57 


Hülsenbuscb . 


Gummersbach . 


30. Juni 


1897 


42.8 


2. 


30 


0.29 


17.12 


Andernacli . . 


Mayen . . 


8. Aug. 


1898 


43-0 


2; 


30 


0.29 


17.20 


Opladeu . . . 


Ldkr. Solingen 


29. Juli 


1900 


43-3 


2. 


30 


0.29 


17.32 


Hilden . . , 


Ldk. Düsseldorf 


30. Juni 


1897 


38.0 


2. 


10 


0.29 


17.54 


Trarbacjli . . 


Zell . . . . 


14. Juni 


1897 


49-4 


2. 


45 


0.30 


17.96 


Hügel . . . 


Landkr. Essen . 


20. Aug. 


1900 


54-9 


3- 




0.30 


18.30 


Hitdorf . . . 


Ldkr. Solingen 


28. Juli 


1900 


46.0 


2, 


30 


0.31 


18.40 


Mayen . . . 


Mayen 


8. Aug. 


1898 


46.7 


2. 


30 


0.31 


18.68 



Grösste Niederschlagsmengen. 



53 



Ort 


Kreis 




Datum 


Höhe Dauer Höhe 


5 pro 






Tag Monat Jahr 


mm St. Min. Min. 


Stunde 


Ober Honnefeld Neuwied 


8. Aug. 1898 


43.0 2. 15 0.32 


I9.II 


Schmidtheini 


i . Schieiden 




II. Aug. 1901 


43.1 2. 15 0.32 


19.16 


Ober Kall 


. Wittlich 




8. Juli 1896 


45.2 2. 15 0.33 


20.09 


Merzig . . 


. Merzig . 




25. Aug. 1898 


53.6 2. 35 0.35 


20.75 


Düren . . 


. Düren 




22. Juni 1898 


497 2. 15 0.37 


22.09 


Gerolstein . 


. Dann 




26. Mai 1901 


67.0 3. — 0.37 


22.33 


Ober Honnefeld Neuwied 




18. Juli 1896 


63.4 2. 30 0.42 


25.36 


Asbach . 


. Neuwied 




30. Mai 1 901 


64.3 2. 30 0.43 


25.72 




Von mehr al 


s 3 Stunden D 


au er. 




Eynatten 


. Eupen . . 


22. Juni 1898 


28.9 4. 30 O.II 


6.42 


Werden . 


. Landkr. Essen 


21. Juli 1893 


31.2 4. 30 0.12 


6.93 


Walinheimerort Stadtkr. 










Duisburg . 


II. März 1901 


38.4 5. 15 0.12 


7.31 


Rees . . 


. Rees . . . 


22. Juni 1898 


39.3 5.— 0.13 


7.86 


Wahn . 


. Mülheim a. Rh 


5. Juli 1893 


31.5 4. - 0.13 


7.88 


Trier . . 


. Stadtkr. Trier 


17. Sept. 1893 


26.9 3. 20 0.13 


8.07 


Brühl . 


. Landkr. Köln 


13. Juni 1899 


33.6 4.— 0.14 


8.40 


Hilden . 


. Ldk.Düsseldor: 


r 16. Juli 1896 


44.0 5- - 0.15 


8.80 


Karbach 


. Sankt Goar 


28. Juli 1898 


78.3 8. — 0.16 


9-79 


Mausbach 


. Landkr. Aachen 


i 10. Juni 1898 


34.4 3. 30 0.16 


9.83 


Schermbeck 


. Rees . . . 


. 20. Mai 1898 


33.5 3. 15 0.17 


10.02 


Elten . . 


. Rees . . . 


. 20. Mai 1898 


37.0 3. 30 0.18 


10.57 


Losheira 


. Merzig . . 


. 24. Mai 1898 


48.1 4. 20 0.18 


ILIO 


Merzig . 


. Merzig . . 


. 25. Juni 1896 


57.5 4. 55 0.19 


11.69 


Krefeld . 


. Stadtkr.KrefeW 


1 24. Juni 1897 


43.4 3. 20 0.21 


13.02 


Schmidthein 


1 . Schieiden . 


. 27. Juni 1897 


53.0 4. — 0.22 


13.25 


Kaisersesch 


. Kochern 


. 8. Aug. 1898 


55.0 4. — 0.23 


13.75 


Altenkircher 


i . Altenkirchen 


. 18. Juli 1896 


60.8 4. — 0.25 


15.20 


Weiden (Fo 


rst- 








haus) . 


. Landkr. Aach er 


i 22. Juni 1898 


54.4 3. 30 0.26 


15.54 


Tondorf . 


. . Schieiden . 


. 10. Juni 1898 


67.7 3. 10 0.36 


21.38 


Tab- 


10. Starke Regenfälle in kurzer Zeit i 


11 Holieiizolleru. 








Datum Höhe Dauer Höhe 


Ort 


Oberam 


^ Tag Monat 


Jahr mm Min. 


pro Min. 




Von I bis 


5 Minuten Dauer. 




Bärenthal 


. . Sigmaringen 


. . 8. Juni 


1898 7.1 5 


1.42 


Liggersdorf 


. . Sigmaringen 


. . 24. Aug. 


1898 10.8 5 


2.16 




Von 6 bis i 


5 Minuten Dauer. 




Liggersdorf 


. . Sigmaringen 


. . 5. Juui 


1897 14.6 15 


0.97 


Bärenthal 


. . Sigraaringen 


. . 25. Mai 


1897 6.1 6 


1.02 


Bärenthal 


. . Sigmarin^ 


;en 


. . 2. Sept. 


1894 18.2 15 


1.21 



54 Kegenkarte von Hessen-Nassau, Rheinland, Hohenzollern u. Ober-Hessen. 



Ort 

Wilflingen . 
Liggersdorf . 
Liggers dorf . 
Bäreiithal . 

Kraucheuwies 
Thanheim . 

AVessingen . 
Ort 

Weilheim . 
Bärentlial . 
Sigiuaringen 
Liggersdorf . 

Hohenzollern 
Wessingen . 

Wessingen . 
Harthausen 

a. Scheer 
Harthausen 

a. Scheer 



Datum Höhe Dauer Höhe 

Tag Monat Jahr mm Min. pro Min. 

Minuten Dauer. 

23. Mai 1898 20.7 30 0.69 

17. Aug. 1899 16.0 18 0.89 

4. Juni 1902 51.0 30 1.70 

17. Juli 1900 56.9 30 1.90 

Von 31 bis 45 Minuten Dauer. 

. Sigmaringen . .16. Aug. 1899 35-6 45 0.79 

. Hechingen ... 4. Juni 1895 46.6 45 1.04 

Von 46 bis 60 Minuten Dauer. 

. Hechingen ... 5. Juni 1895 31.5 



Oberamt 

Von 16 bis 30 
. Hechingen . . 
. Sigmaringen 
. Sigmaringen 
. Sigmariugen 



Oberamt 

Von I Stunde 
. Hechingeu . 
. Sigmaringen 
. Sigmaringen 
. Sigmaringon 

Von 2 bis 
. Hechingen . 
. Hechingen . 

Von mehr al 
. Hechingen . 



60 0.52 
Höhe pro 

Min. Stunde 



37.5 2.— 0.31 18.75 



Datum Höhe Dauer 

Tag Monat Jahr mm St. M. 

bis 2 Stunden Dauer. 

. 24. Mai 1898 

. 21. Sept. 1892 38.2 I. 30 0.42 25.47 

. 6. Juni 1895 48.8 I. 50 0.44 26.62 

. 4. Juni 1902 68.1 I. 5 1.05 62.86 

3 Stunden Dauer. 

. 28. Mai 1896 70.9 3. — 0.39 23.63 

. 28. Mai 1896 62.2 2. 50 0.41 24.88 

s 3 Stunden Dauer. 

. 6. Juni 1895 46.9 3. 30 0.22 13.40 



Gammertingen . 10. Juli 1896 69.9 4. — 0.29 17.48 
Gammertingen . 6. Juni 1895 80.3 3. 15 0.41 24.71 



Wählt man aus jeder der acht Gruppen die intensivsten Nieder- 
schlüge aus, so erhält man folgende Werte: 

Hessen-Nassau Rheinprovinz Hohenzollern 



1—5 


Minuten 


1-55 


2.22 


2.16 


6-15 


V 


2.29 


3-32 


1.21 


16 — 30 


V 


1.80 


1.98 


1.90 


31-45 


Jf 


1.17 


1.41 


1.04 


46—60 


7? 


0.99 


1.03 




I — 2 


Stunden 


0.86 


0.75 


I.G5 


2—3 


» 


0.47 


0.43 


0.41 


mehr als 3 


j? 


0.26 


0.36 


0.41 



Diese Zusammenstellung zeigt wieder, wie im allgemeinen die 
Intensität des Niedei:schlags mit der Dauer desselben regelmässig 



Häufigkeit der Niederschläge. 55 

abnimmt. Das von den Ingenieuren beliebte Verfahren, Niederschläge 
von weniger als einer Stunde Dauer auf die Stunde als Einheit zu 
reduzieren, ist daher ungerechtfertigt und führt zu in^tümlichen Vor- 
stellungen; denn man erhält dadurch ungewöhnlich hohe "Werte, die 
in Wirklichkeit nicht vorkommen. 

Eine genaue Durchsicht der obigen Tabellen bestätigt aber auch 
die schon mehrfach erwähnte Tatsache, dass an den Maximalregen- 
fällen von kurzer Dauer die Stationen der trockenen Gegenden am 
meisten beteiligt sind. 



lY. Die Häufigkeit der Niedersehläge. 

Da zehnjährige Beobachtungen viel zu kurz sind, um über die 
Häufigkeit der Niederschläge verlässliche Angaben zu machen, be- 
schränke ich mich darauf, aus den langjährigen Aufzeichnungen der 
oben genannten Stationen, die hier allein in Betracht gezogen werden 
können, einige Resultate abzuleiten und sie in aller Kürze mitzuteilen. 

Die mittlere Zahl der Tage mit messbarem Niederschlag im 
Jahre schwankt im Tiefland zwischen 155 und 185. Am häufigsten 
Niederschläge hat im Binnenlande der Juli (15 — 17 Tage), im Nord- 
westen aber der November oder Dezember, am seltensten der April 
(11 — 12 Tage), demnächst der September. 

In den höhereu Gebirgslagen dürfte die Zahl der Niederschlagstage 
an 210 heranreichen, auch gehört hier die gi'össte Niederschlags- 
häufigkeit dem Winter an. Die äussersten Grenzen für die Zahl der 
Niederschlagstage in nassen und in trockenen Jahren dürften im Tief- 
land 230 und 110 Tage sein. Ein Monat ohne jeden messbaren 
Niederschlag ist in den letzten 50 Jahren an den meisten Orten im 
April 1893 vorgekommen, während man andererseits öfters Monate mit 
27 — 29 Niederschlagstagen gehabt hat. 

Von den Niederschlagstagen des Jahres entfallen im Tieflande 
auf den Schnee (Schnee oder Schnee gemischt mit Regen) 27 — 32 Tage, 
dagegen wird die Zahl der Schneetage auf den höchsten Höhen des 
Landes reichlich doppelt so gross sein. 

Den ersten Schnee darf man erwarten: in Aachen am 10. November, 
in Wiesbaden am 15., in Frankfurt a. M. am 16., in Trier am 17., in 
Kleve am 19. und in Boppard am 23. November. 

Dagegen tritt der letzte Schneefall durchschnittlich ein: in 
Frankfurt am 3. April, in Wiesbaden am 5., in Trier und Boppard 
am 6., in Aachen und Kleve am 12. April. 



Druck von Trowitzsch & Sohn, Berlin SW. 
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